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«a. I, . Skat » « « , den rSten März -I798<
Wöchentlich« OstFrtestsch«

Anzügen n « r Nachrichten.

Avertissements.
r Nachdem durch Allerhöchste Verordnung vom Lasten November v. F.

k Ansehung des Verkaufes geftohlner Pferde , >u»d wem, der Eigruthümer basihn»
entwandte Pferd von dem Besitzer unentgeldliAzurückforderu will , näherdefilmmt
Worbe« ,

daß diejenigen Verkäufer eine- Pferde - für verdächtig zu halte« , welche
ausser den öffentlichen Märkten Pferd« zum Verkauf feil diete« , ohne at-
Rsßtäuscher oder angesessene Leute bekannt zu sevu , oder sich als solche
zu Irgitimirr« , und dem Käufer die Legitimation zuzustelle « ,

als wird dieses hiemit zu Jedermanns Wissenschaft und Achtung gebracht.
Aurich , denListenFedr . 17x8.

Köntgl. Preuss. Ostsries. Regierung und Kriege- - und Dvmaluen--Cammer.'

2 DK Käaigiicht Krieget « und vomamen. Cammer hak mGMgst vernom¬
men , daß einem und dem andern ihrer Subaltern! - Bediente» , avKr den j«r Spor-
tul > Taffe flkeffendru karmäMra Cammer . Trsedikiont . Sebührea , untelweikra noch
desoudrrr Sxvrtnln bezahlet Verben sollen , welche nicht durch die Hände de- Spsktest«
Rendanlrn goheur mithin auch vom Cammer» Collegto nicht aatsrifi et sind.

Iu Abstellung diese- Mißbraucht und dutchau- unerlaubten Avmassmt , wird
«in jedweder , der bei der Kriege - , und Lomaiae « Cammer etwa« zu suchen hat , hie«
durch bri scharfer Strafe sewarurt , au keinen Cammer - Subaltern , Bediente« , unter
keinerlei) Vorwand « er wöge Nahmen habe» , wt« er wolle , Gebühren zu bezahle^
ssndern dir vom kollegio auctorifittcn Spvrtu!« , entweder an den Sports! - Rckdaot « ,
Calculator Weber sin. selbst abzugebeu , ober bey den Kkchgl. Renthe-rn , welchedavon
quartaliter DefignttimrS , zur Zlnhebvng empfangen , zu berichtige» . Wornach sich
also ei« jeder zu achte« , vudM Strafe zu h»ke« hat, indemdaraufgenau vigiiirM
werden wird.

Signatum Aurich , de» rzk« März 17-8.
Kiüigl . Prrsff. Ost fries. Krieget- und Oomainen-kammer.

s St fiud für dir besten zu« erffellmal vorgesührte Sinken vo» Hochlüb^
Oßsries. randsihäft pro hoc Amm sich- Prämie», jede »« s» Aetchtthqler , tmt-rsetzt.«U-



Terminus zur Prä -lU '
. imng dieser Stuken wird avf SormM 'Nd de« zistes Hvjns gnqei

fttzk , rnd köun - n sich demnach dir Conrüneiitm besagen Tages , präcise 9 Uhr Msr»

gcrU , süf dem P ^ üeur - Ho^ hieseibst einfinkr « , i nd ih- e Stuten zur BrßchtiM,
»orsShrra - wch- y jek»cch-zj«r Nschrlcht Vieuet , va- kemr P 'rrde ustrr 3 Jahre , md
auch nur , vich § präseutirk werden dürfe« , welche gehörig quaicheitt urd vo » Erbsehlera
LL«j ftev sind.

Si - n . ' um Arricham izttnMZrz 17^ 8 - . >
K . aigl . Prcuff zur Verb - ff^ nnz der Pferdezucht k« hirfiger Prsviuz uieder«

geletzre ComMM « .

Beförderung . ,
An die Stelle des zu Manenwser getändenen und ntch Jennelt deriiffe-

nen Predigers Mischer istsder bisherige Hanbidatus Theologia , Jan Thslens,
daftibff vsn der Gemeine einhellig zu ihrekn Prediger bervffen , und aufrrfelgte
Königliche allerhöchste Consirmaticm den 9tcn dieses einaesttzet worden.

Emden im Königl - Amtgerstchte, den softes ' März 1798.
Wenck - bach.

Sachen ^ so zu verkaufen.
1 Ans erhaltene Gerichtliche Commission wollen dis Bauer - R-ichksr l«

Aga , Wllm Garrels und Henrich Baumann , Nahmcns ihrer Commune ein ^
Stück Gemeinheit - - Grund , zwischen der Hshenl Enger Straße Und Dnnkeldobde s

belegen , öffentlich verkaufen lassen. Liebhaber dazu können sich am Sonnabend
den Kisten Marz des Nachmittags um L Uhr in öesGastwirthsWeyertBufsmanns
Behausung zu Loga cinfindrn. D ' t Conditiones können auch vorher bey dem

ÄuSmiener Sommer Ungesehen und für die Gebühr abschriftlich erhalten werden.

2 Weyland Dirk Harms Kinder , Harm und Elisabeth Dirks in Dlderr

sum ^ wollen die von ihrem ! weyland Vater nachgelassene Mobilien nnd Mlvem
tien den aasten cnr . in Oldersum bey dem Ster !- Hanse öffentlich verkaufen lassen.
Oldersum den 4 tm Marz l 798 , Egberts , ÄuSmiener.

" 3 Weyland Menffe Ianssen Michs auf der Insel Srickereog nachgelasi
fener Kinder Vormund , Harm Eilers von Erregen am Neuharr !. Eyhl , will mit

Bewilligung des wohllöbl Amtgerichts feiner -Pupillen Mobiliar Nachlaß , als

Zinnen , hinnen , Kupfer , Mejfing , Vetren und Bettgewand , Porcellaine , Gla¬

ser', Eviegel , Stühle , Lösche, Achränke , ein paar goldene Hrnrdsknöpst , tl«

silbern Köppcheü
'
, r paar dito SchvaSe » , pk. « m. zv Stück verschiedene silberne

Lös'



„ '
« LÜLvbsnd Bäcker . MrLch« , «vch E'

chaa-Vfftl ' eine Wanduhr,
z tzftrLk , t Kühe, emigs L Äasft,im mit D ^ °men und Dr

^
ch- o . s

^ ^ ^ Lein kommen « ird,Wazm , Wuppe - (I.jp e , ^ ' S . .
Mar ; des Morgens yUH- brr des Irklassers-am vevorstrsmbm LSI« » - u a
^ durch den Änkmiener Euck« , serksuftsD -d6,- .ung aus gedachter ^ ^

Ausm.EienS , den 7len Marz- 798.
" ,ra will Wert Dlrcks 14 milchg-bend- Kühe, 7 Stück. * ^ r-EU -V? s Ka ^ n , 1 Wöppe , r ^ »s , i EM , Krerten undJavssrrh . , 2 « ud -r Hm -und 20 Tomuu Roggen »nd HM - , iZ Stiege,

»nd ein Mftrll Letten tm Lterr Aprit durch Sm ÄucttonsEmMr
Rmtel

°
veckausea lassen.

1». ^ csts -,v»- §>.
.IUurer »erkaasea allen. . ^ ^ Claas Neelen r» mrlchgedmde Kühe , zeh«In d-r^ -ep

^
H -mmrrchE

^ Psiua . Kreii -n und Leiter,Stück ^ua^
- d , 2 Pl -rd , r g

wa - mehr seyn mag , drn 4ten AprilM ^LÄ » L ^
. Dimrach aus v . i n^liegend , Küchtüiünö genannt,

d) 4 Dnmzch - as-iG - Wiech
^

nvs . Fenne genannt,
.c , z D - emach auf d: e Hvgr W- tde , und
4) 4 ^ zte^ Slpvii

'
itt

^
blsuen Haufe vvrAurkch, MittageskÄr Lad !

°
LerwMMeb sind b - y dem AuINENnurnffüir Reuter c . c-zusehelt.^

! « - -k >„ Cürrmkrcvdiener Kariert Heyens Vorhabens , sein H.sus zu
6 ^ . BrTIaß « in Comp . ti . Ro . 79 . M -mlich am 2LstenM sodann Ztm Apttl Espläsentirm und -erkaufen zu lassen.^ ^

« ->-a>Mn bocken zu Nsrrmoor will am rttn April , als am7
i ° M - , durch den AuSmiener Höijcher - o S -äckM 'Utaaer

,
des ..ckorg s m r

^
d

^ ^ ^ Tü <wem- , sodannHaus-nnichged 'w-d- Auhc ^ ü Mrce , L a
und Bettgewand , und mss- -----März 1798 .

. . . ^. r. » « »,» r>s» » il /> bis < Kühe . i-knn^ s-b
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- Hardert Domssen znBrmckum will am rzten AM , de- Morgens um
roUHr , sein sämmtüch Hausmannsbeschlag, bestehend in ? Pferden und n Stück
Hornvieh , Wagen , Egden , Pfiug , soöanrr Mobilien, Betten , krnrrsu , Aiunw,
kffeutlich zu Briuckum verkaufe« lassen . Detrr» , de « irren März 279K.

Hölscher, Ausmleuer.

io WeilandHarm. Hknrichs Hsfffthneidrrs volljähriger und minderjähriger
Erde» zu Stapelmovr belegene Immobilie» , als:

1 ) ein Warfhaus mit dazu gehirtgrn Lande und Antheii an der rhrmaiiM
gemeinen Weide s

'ud Rs . Ls.
2) ein Gras Meedland, das sogenannte groß « Stück /

welch » Lmmsbüie» von vereideten Taxatoren zusammen ausriLLGl . r^ St . cwr,
gewürdiget ßnd , sollen im verkürzten Termins den iLten April mit obervvrmunb,
schaftlrcheu CvnsenS in Stapelmoor öffentlich feil geboten und dem Meistbietenden
vorbehaltlich erwähnten Consensus, zugeschlagcn werben.

Qualißcirte Käufer werden hiezu öffentlich aufgeboten . Taxe und Cen -i-
. tiorreS find dem hier und dtp dem Amtgerichte zu Emde» afftgirte » Patente» a»,

grdogen und bey dem Ansmirner Schrlt «» zu haben.
Signatum Leer im Amtgerichte , den rsk » März 17-8.

x r A« Freytage den Zostrn März will Dirck Henrichs in Logs , plusmkws
so» Stück Lörde mit Bienen , dry der Loge» Peldemühle öffentlich verkaufe»
kesse« .

rr Am zten Aprff , als am Dienstage , sollen auf gerichtlichr Ordre des
. von hier entwichenen Kaufmanns Strenge beschriebene Güter , als alkkrhaudHauS-
rath , Betten und Leinwand , sodann allerhand Krämerwaann und Geräthschaftm,
als Laden , Dosen , Schaalen , und was mehr vorkömmt , öffentlich za Norde » ,
durch den AuSmiener Thsden von Brise» verkauft werde«.

iS Der Ziegler C. H. Egberts will zwey Arcker Garten zu Oldersum kr¬
iegen , ftparatim oder zusammen , am 4tr» April insteheud, Rachmittagö M
r Uhr , zu Oldersum in des Ausmreners Egberts Hau- öffentlich verkaufen laßt».
Oldersum , des isten März r?? ». H §>» Egberts , Ausm.

14 Am zten April , als anß Donnerstag , soll auf der Znftl Fast ein schön
Schiffsstrth , welches nur 4^ Monat a! t ist , als Ankers , Tauen , Seils , ei» An¬
der - Tau , yo Enden lang , - Daumen dick , Pleizttau40 Enden , ein Cabelt ^r
do Enden , das grosse Wand «nd Stag , ein Mast 60 Fuß laug , r? KoS drck,
Besam-mast und was dazu gehört , durch denBusmienrrThoden von Velsen öf¬
fentlich verkauft werden . Käufer müssen ssch am gten April deym Pordbeich ri«-
fi»de», woselbst ß« glsSenn mit überfahren könne»»



In Bedeeasptl will Remmer Tiards den Ztea April r Pferde mir
KLSrn , 6 Kühe, s Stück Jungvieh , Wagen , Egde , Pflug , Milchgerathe , ,
mner Cabinetschrsnk , uud was mehr r«m Lvrschrjn kommen mag , durch de»
Auctionscvmmrffair Reuter verkaufen laßen.

it Z « Schteldur will Harm Hiurichs Wittse de» ist «» April so Stück
Hornvieh , L Pferde , Wagen , Egde , Pflug , Milchgrräthe , Betten und ver»
fchiedeneS Hausgrräth durch den AuctionSkvmmissair Reuter verkaufen lassen.
^

In Engerhave will Dirck Helmers 15 milchgedende Kühe , Z Kälber , 3
Lreibpferde, Wage» , Egde , Pflug , i Eartvl mit Geschirr , Mtichgeräth, kup»
kerne Eimer und Kessel , s Kleiderfchränke, r Anrtchtschra» ? , Zinnen und 40c»
Ellen flachse» Linnen , 3 Gestell Bette « , eine Quantität Flachs und Hede , zwan¬
zig Fuder Torf , Speck rc. auch Gras von L Diemathe » auf der Victorburer und
von r ; Diemath auf der Engrrhaver Metde , und Rocken auf der Wurzel vs»
z große Aeckrr, dm Uten April durch den Aurtionöeommissalr Reuter verkau¬
fen lassen.

17 A« rste » April , als am Donnerstag , will der Hassmann Tiards
Lönjes in der Westermarfch allerhaud Hausrath , Belten und Leinwand , Stühle,
Schränke , sodaunfeinganzes fchöuesHauömannöbrschlag , Pferde,,Kühe , Jung¬
vieh , Schaaft , Wagens , Eibe , Pflüge , «nd was mehr vorkömmt , öffentlich
»nsmienen lassen.

Am l ?ten nnd istten April , als am Dienstage und Mittwochen , wiüFocke
Gerde- , Schmiedemrister in Norden , allerhand Hausrath , Zinn , Kupfer , Bet»
Im und Leinwand, svdarm zwo Sch miedegerähschäften , 2 Blasebälge , 2 Ambofe
»ud was zu einer doppelten Schmieden » gehört , alles in gutem Staude , öffent¬
lich aus,Miene« lassen. Am I ? tcn , als am ersten Tage , so « die Schmikdereyge-
räthschaft gewiß verkauft « erden.

Am iDtes April , als SM Donnerstag , will der Hansmaun Harm Ehristoffer
Rofenboom in der Antrler Marsch allerhand Hausrath , Zinn , Kupfer , Betten
«ud Leinwand , sodann sein ganzes schönes Hausmanns - Beschlag , Pferde , Kühe,
Jungvieh , Schaafe , Wagens , Eide , Pflüge , und, 'was mehr verkömmt , öf¬
fentlich auSmtenen lassen. Käufer wollen sich am besagten Lage des Morgens
geitig eiuflndr«. Norden , den gostm März 1798.

Thsöen von Belftn.

»8 Jan » Knoll kn Holthuft » will freiwillig fei»! Hsnsmamrsdefchkag , M
Iv Stück Kühe , Z Pferde mit Eggeu , Wagens , Pflüge uud andere Bauernge-
räthe , auch etwas Hauörath und Besten , am zten AM dafeldst öffentlich ver-
rsnfrg Lasse».

Mam



Mamitz »Grvemveld in Weener will se -ue sämwtliche Möbllken , s ' s Tischt/
ii? t8k !e , Schränk ? , Spiegel , PoreeVain , auch Golv »wd Silber , nedst Bettitt

E Zubehör and s Kühr , am gtrn April dssechft freywtlltg öffentlich verkaufe»

zasten.

19 Ruf erhaltene gerichtlich « Comm - ssion wP Harm Penning kn Loga

feinen Hauemannsbefch ag , als Pferde , -Kühe , Wagen , Pflug , Egden/Mich-

H«rLthschaft «n , m d was noch mehr Vorkommen wird , am Mittwoch den girn

April öffentlich vrrkau ' ea lassen
Die Winrve Frau Rösings in Jemgum will sämmtikche bey ihrem io Loga

bekegene« Platze gehöre rde Srünlovden « uf i Jahr u » d die Bauianden auf z Jahre

öffentlichverheuern lassen, kiedbader dazu können sich am Donnerstage de« zten
April , des Nachmittags nm i Uhr , in des Gasiwirths Lereud Schulte Behau¬

sung zu Loga einfinden.

22 Herr Prediger Kettwich zu Amdorff will am Lüsten März sein Haus «,
gerath , 2 Schränke , eine Kiste , eüi Kafikn , sodann theologische und andere Bä«

cher Lurch den Uusmienrr Hölscher öffentlich verkaufen lassen. -

21 Johann Remmers Wittwe zu Holte will am 27ßen März , als am

Dienstage , ihre ssmtl cle Mrdiiten und Morentj n , a s Letten , brr neu , Zinnen,
Kupfer , Messing , Schränke , Stühle , Pferde , Wagen , Eide , Pflug , Kühe
und Jungö ' eh , und was sonficu mehr zum Vorschein kommen wird , öffentlich
verkaufen lassen . -Ortern , Leu lytrn März 1798.

Hölscher , Auöimener.

22 Auf erthrilte gerichtliche Commission will dir Wittwe des weil ? Ru.
dolph H . van Raden zu Petkum Echmtedegeräth « , als einen B .

' asida g , Amboß,
Schraube mit Feilbänke , einen SMeisstein und Kühldache , Hamm - r , Zangen ,
eine Eisen Balance mit Schaaken und Gewichten , sodann 8 milche Kühe , fünf
Stück Jungvieh , nebst Hausmauusgeräkhe und Mannekeid r , am iSttn April
curr . bey ihrer Behausung , der Auömiener - Ordnung gemäß , vffentiich vertäu - l

sen lass a.

23 Am Donnerstage den Lasten dieses will Albert B . Prikkel zu Freepsum'
22 Kühe , 7 Pferde , i alt Schwein mit 10 Biggen , Hausmannsgeläthe , Rulle,
« ine Chaise mit Geschirr , einige Schappen und sonstiges Hausgeräth öffentlich ver¬
kauft « lassen.

Am Donnerstage den zte « April will Jasper Luppen zu Kringwerum,
ohnweit Hinte , roKühe , Jungvieh , 4 Pferde , Lschaafe , atte und fange Schwei « -

- v «,



58 )

ne , Z dis 400 Pfund Speck , Wagen , Egge , Pflüge , federn , einige Betten Mtz
sonstige Sachen , öffentlich verkamen lassen . ' '

Ä « Mittwochen den Uten Aprtt w : ll K aas Reusen auf LongewSer 2o
Kühr , Jungvieh , 4 Pferde . Schaaft , Wagen , Eggen , Pflüge , Betten mit
Ande ör und sonstige ; mn Vorschein kommende Sachen , offentltch verkaufen lasier,.^ '

Äm Donnerstags den raten April wollen die Vormünder siber weiland
Adam Marcus Kinder zu Loppersum küssen ganzes HansmannSbeschlag und Haus-
aeräkh , worunter 24 Kühe , Jungvieh , 6 Pferde , junge und alt - Schweine,
Schasse , Wagens , Eggen , Pflüge , Kupfer , Zinn , Betten , Linnen , Tische,
S - üdle , Kasten und sonstige vorhandene Sachen , sodann gedroschenen und uugr,
droschenen Rocken , Lohnen , Garste und Hader öffentlich verkaufen lassen.

24 Auf gerichtlich ertheiltr Commission ist des weiland Schusters und
LshgärherS Hinrich Heerkes nachgelassene W ttwe willens , am Mittwochen den
I iten Aprck ihr vonächiges Leder xl . min , 120 Küh - und Kälbcrhäute , zum Thsil
gut gegärbt , al -rrhsnd Lohgarber . und Schustergeräthe , wie auch Tische , Spie¬
gel , Stühle , Kupfer , Mffsmg , Zinn , Fisen , Leinen , Betten und Bettzeug,
und was mehr zum Vorschein kommt , den Meistbietenden bey ihrer Behausung zu
Jemgum öffentlich verkaufen zu lassen

Dir Kirchenvsrsteher zu Oldendorfs in Niederreideriand sind mit gerichtli¬
cher Erlauburs Willens , die zur O dendorper Pastörey gehörige Stuck ander am
Donnerstage den ayften Mrrz zu Litzvm in des Gastwirth Mustert Behausung
durch den Ausmiener Dernekamp öffentlich verheuren zu lassen.

25 Des Andreas Junck und Ehefrau in Esens sämtlich beschriebene Gü¬
ter , als Zinnen , Linnen , Tischzeug , Frauenkleider , Franenkäppch - n mir silbernenund goldenen Spitzen , Kupfer , Messing , Tische , Bttt und Bettgcwand , Spie»
gel , Porcellain , Gläser , i Comioir Schrank mit gläsern Thüren , r Wanduhr,
Silber , Hold , L Stühle mit Polstern , und so ferner , sollen zur Befriedigungdes Herrn Rcntme sters Kutter am bevorstehenden 4 §en April , des Morgens neun
Uhr dey derselben Behausung öffentlich durch den Auemiener Eucken verkauft wer¬
den. Esens , chn Losten März 1798 , H . Eucken , Ausmicner.

. 26 Rcindw Jacobs zu Gandersum in dcrHerrli '
chkeit Oldersum will ( weilbeneide die Banerichaft abstehet ) seiue sämtliche Mobilien und Moventnn , als

Kisten , Aisten , kttp eros Kesie ! und Kessel - Eimer , eine Quantität unverfKnit-ttne Leinwand , eine Quantität Speck , sein sämtliches Hauswsnnsgerätbschaft,Pfluge , Tienen , Eimer , Balzen , eine Käsepresse , einW ' yer,8
.? ^ 7 Ilcrde , worunter ein schwarzes vlerjabriges Rsttpferd , zwep Brandfüchsemit B . cffen und weissen Bttmn , 24 milche Kühe , io Stück Jungvieh , Pferde-



geschkrr und was fönst zum Vorschein kommen wirb , auf Mittwoch«, de« ute»
April instehend , Morgens um 9 Uhr , kW seiner Wohnung zu Gandersum Lurch
Leu AusmienerEgberts verkaufen lasse».

27 Die von weylanb Otto vvn Dussel zu Wittmund «achgelassene Güter,
allerhand Hauszeräthe , Kleidungsstücke, wie auch Wagen , Egben , Pflug,Pferde,
Kühe , Jungvieh v« d dergleichen , solle« am Freylag den zoste« März durch de»
Ausmiener Lücken öffentlich verkauft werde«.

28 Die bey Johan» Harm« Haak bepm Funnix alten Syhl und Hkarkch
Stemmers auf der großen kharlotteu »Grobe arrestirteu beyde« Pferde des Gotte
Jaussen zu Hohenkirchen, sollen zur Befriedigung des Kaufmanns H, W. Lohe,
am Sonnabend den z esten März des Nachmittags um i Uhr bey des GafiwirthS
Johann BeckerM mmen Behausung hiesilbst öffentlich verkauft werden. Witt« ^
Mund , den Losten März 1798 . Sacken , Ausmienrr.

Verheurungen.
1 Helmer und Jannes Boelsen , nebst Faunes Bruns, sind auf erhaltene i

gerichtliche Commission Willens ihre beide in Leer an der Creutzstrasse liegende !
von Börchert Abels und Jan EngelkeS bewohnt werdende Weberwvhnungen , mdst ^
«in daselbst besindkicheS HauS und Garte» , von Jan Börcherts bewohnt , am
Listen März auf der Schule tu Leer auf z Fahr « , von May 1793 an , öffentlich i
vrrhruren zu lassen . Conditlones sind bey dem Ausmiener Schelten zu haben.

2 Mit gerichtl . Bewilligung will des weyland IWilke Dirks Wittwe de«
durch sie bewohnt werdende« , der Frau Wittwe Peterfen zugehörigen , und inHil-
genbuur belegen«« Hrrrd Landes , groß 78s Diemath auf z Jahre , vom nächste«
May 1798 bis dahin 1801 , am Dienstag den r/sten dieses, de« Nachmittagsum
i Uhr , in des Voigt Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich verheuren lassem
Die Eonditionen sind bey dem Ausmiener Frtbag gratis Mzuftßen , auch für d !«
Gebühr abschriftlich zu bekomme ». Berum den 6ten Wirz 1798.

Fridag , Ausmienrr.
z Die Herreu Interessenten der Norderfeh» Gesellschaft wollen i hre am Ssvd«

w ;gr zwisches Nordes und Ostrel brlcgene « Veriaathau« , ss jetzt sss de« trerlaO
Ja « Michael « Wittwe, Arme Esnea , öewshut wird , auf 6 Jahre , Nay 179?
devsrstrhesd anzutretes , am Dienstag des 2?stes diese « , des Nachmittags um r UM
in des Borgt Harenberg « Wohnung zu Berrrm öffentlich verheuern taffes. Dir Es«-
ditrsnea stob bry de« Ausmieuer Krida g gratis einjusehea, auch für die Gebühr
fchrtstlich ru haben. Bern« , de« i 4le« Mär , - 79 » .

Krida-, Ausmiener.



Ayl

4 Der Hausmann Lubbe Ammen Zanssm zu Klein , Warfe«, im Kirchspiel
Eggling , will seinen von ihm selbst bewohnten Pietz , groß 40 Diemathm Marsch«
land , nebst Behausung , Backhaus und Garten , auf 6 Jahre , entweder Man
i7yr , oder May 1799 auzutreten , am Sonnabend den i4ten April , des Nach¬
mittags um 2 Uhr , in des Gastwirths Perken Behausung zuWittmund öffmtlich
»erpachtm taffm.

Die Condltioues sind bey dem Ausmiruer Sucre« gratis « inzusrhen , und für
bi« Gebühr abschriftlich zu haben.

5 Lyhlrichter Heye Gerbes Abe« i« Ostersander will be« 27ste« März
pl . min . 20 Diemathen Mcedlande Stückweise zu Weene in Ecke Rircken-Flchnrr
Brhausunz durch dm AuctionSrommissair Reuter verheuren lassen.

6 Des Aubreas Juuck Ehefrau in Esens an der Jücherstrasse stehende Haus
nebstdazu gehörigen Bierbrauergeräthesoll auf Ansuchen des Herrn Rentmeisters
Kettler am bevorstehenden 4km April , des Nachmittags um 2 Uhr in derselbe«
Behausung auf i Jahr , von Mat 1798 bis Mai 1799 vfftrmkch durch den Aus«
wiener Euckm verhmret werden, und find die davon entworfene Conditiones bey
demselben gratis einzusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben. Esens,
dm aostm März 17- 3. ' Eucken , Auörmmer.

Gelder , so ausgeboten werden.
1 May h. a. sind zweyhundert Gulden cour. hiesiges Kirchengeld auf eine

« lte Hypothek zlnslich zu belegen ; wem damit gedienet ist , melde sich deswegen
Ky dm. Buchhaltenden Kirchenvorsteher Eevert Borchers zu Jrhvve.

2 Et sind 200 Mhlr . Geld und 750 Rth '
.r . Courant sogleich zinibar zu kele

ge« ; wer davon Gebrauch mache» vM, !luud genügsame tüchtig« Sicherheit gebe« kann
erhält näher « Nachmessung bey dem Xirchverwaltrr Dodr » in Aurich.

? Die Kirchenvorsiehrr I . K Avschmiak uud C . P . Homfeld j« Pogum ha«
ke« aus Mstigeu May rosa Guldeu in Golde Pastsrey . Gelder , gegen htnläugliche
Sicherheit Milch zu belegen . Welche hiezu bist haben , kSaueo sich dethalh de,
thaea riLfiLden.

4 vir Kirche zu Rhaude Hai auf May 1798 . Pl. « iu. 400 Gulden ziutlich
zu brlegra. Man kaus sich, drtfavs bey dem Kirchrnvrrstehrr WLbbe Jaassea zu
Holle melden.

L Die Kirchenrasse zu Dykhausen ln der Herrlichkeit Gödens hat auf
»rchstkommmdm May , » der allenfalls sofort , drey Capitalie « resp. i . o Rthlr.(Ro. rL . Hhh) 27



27 Rthlr . sr sch. und 56 Rthkr . 17 sch. in Gvlbe groß , zu belegen . Wer davon

gegen billige Zinsen Gebrauch machen kann , beliebe sich bey den Kirchenvorstê r«
Llab « Batma und Jacob Negensdsrff baldigst zu Meid ««.

CLMiones Credttorum.
r Vom VmIgrrichtH zu Norde « werbe» alle diejenige« , welcheaufde« I«

Jahre 1796 von HlnriH Lamme « sich hast» a« Harm khristophcrs — und »»»

diesem untrem 22stcn De ember >7 - 7 wiederum an de« Hausmann Car! Gmhach

JanKen privatim » erkaufte « He« d im Lintriermarschrr steuRott No . 7 . i» 4Z ' Die«

mach La d , « in Erb , Eigemhums - , P and , Lienstbarketts - , Beuäherunzs - »der

sonstiges Re »! - Recht und Forderungen zu haben oermrynr» , hiermit cdktallter -iti-

ret und aufgrfordert , innerhalb z Monaten , und längstens i« termino präciusivvde«

igten April ! 7 - S Fechane Ansprüche diesem Amtgenchte gehörig anzumeiden u»d

rechtlich zu bescheinigen , widrigenfalls sie damit pracludiret , und mittelst ArfiMnz

eines ewigen Stillschweigens von diesem Heerde cum annexis urd dessen jetzigen Kauf«

schilling abgcwiesco , dagegen aber derselbe dem Extrahenten ftry . von alter Ansprache

adjudmret . werden soll . Woruach man sich zu achten.
Signatum Norde» im König! . Preuss. Amtgerichte, de» r/sten Der . 1777.

Hoppe.

2 H !»r!ch Eden erstand sub hasta im Jahre 176s von den Erbessdej

« ei'snd AusmiencrS Schalkednrg einen im Westermsrichrr 2ten Rokt No . 7 . belesene»

Herrd zu ; 6s Viemath , Md weil er zur Bejah ung des Kansschillings keine « Rath

wüste , überließ er den Heerd brevi rasnu ftiuen Bürgen , dem Hausmann Onn? W.

Alscrs , dessen Erben jr ^t , uw des fernern Besitzes gesichert zu seyn , Edictalrs nach«

gesucket , und dato eckarmt worbe« ; Es werben daher alle und jede , weiche an die«

ftm Heerde rin Erb , Ligenchums - , Pfand - , Dienstbgrkeits- , Bcnäheruogs vdrk

Listiges Neäl - Recht und Forderungen zu haben vermeynen , hierdurch edictMrret»

tiret und a» sgrfordert , innerhalb ; Monaten und spätestens in termino präMios de»

igten April 179z , sothane AlMüche
'
diesem Amtgerichrr gehörig anzumeldeu und

rechtlich zu bescheinigen , widrigenfalls sie damit praeludirt , und mittelst Anstellung ei»

nes ewige« Stillschweigens von diesem Heerde cum annrris abgewirserr , wogegen aber

das Immobile denen Extrahenten frey von allem Anspruch adjudiklret werden soll.

Wornach man sich zu achten.
Signatum Norden im König!. Prruss . Amtgerichtr , den 22 ste« Dre . 17 ?7.

Hoppe.

z Vsm Amtgerichtezu Aurich werden— auf Instanz des Hausmanns
Johann Ulfferks zu Speckendorff, im Kirchspiel Middels — Ave und Jede , welche

<i»l das', Ws des wkyland Gerd Fotlken Nachiaffe reffen Sohne Siebeld G ; rdes L»-



tM zum alleinigen Eigrnthum zuzevicsene , Zetzs vsm L eeren anden P - sv^ snkm

privatim »rrka -fte , zu Ep '. ckcuikrff für einen alt . » Warf liegende Immobile , weichet
« ch Angabe der Lontrahmten beg e -st:

1 ) em Haus mit Garten , und einen Warf,
2 ) einen Kamp von 7 A ck rn,
z) einen Kamp eon ro Aeck - » ,
<) ein kleine « Eichen >Gehö .ze , ^ .
5) drey , si ; Seu einen und pween Aecker auf der Speckendorffer Gaste,
6) vier noch vier und zween Aecker daselbst auf SpiOörp,
7) zween Aecker daselbst , das olde Land genannt,
8 ) sechs Aecker dafttbst , das Onck. n Land genannt,
y ) einen , « och einen , fünf und avermals eine » Acker daselbst auf der Hldd erster,
i ») drey Aecker daselbst auf der Eek . Gaste,
n ) fünf einzeln zwischen Marten Gerdcs 5 Deckern liegende Aecker daselbst,
12 ) einen , «och einen , und abermals eine« Acker daselbst , das Suur - Land

genannt,
iz einen uns»och eine« Ackerauf btt Westerloog « Middelsster - Gaste , Pool

genannt , -
14) eine » Acker daselbst auf den Kämpen,
15) die Enden von fiebenzchn der vorstehende» Arcktt, welche Enden als Meck»

la : d zcnutztt wr ' cn,
rt ) neun Dicmathen iiu Speckendorffer Hamm , dir Ihmer - Meede genannt -
17 ) rin Oiemach daselbst , der Hogebusch genannt,
i » ) v er Oiemathen daselbst in zweyes Stücken liegend,
iy ) ein halbes Dienrath in der Speckendorffer Gaste,
2« ) «in Torfmoor im Speckend»; ffcr Morast ans dem Rüspel , ^
Li ) rinTorfmoor über den Lahmbrock,
» 2) drey MaanrS ' und ei« Frauen - Sitze in der Kirche zu Middels,
LZ ) vier Totengräber auf dem Kirchholr daselbst,
24) die Aufschlags > Gerechtigkeit für «inen halben Heerd auf die '

Speckendorffek
gemeine Weide,

»derauf das Kanfgrlh r . sp - ein Eigenthums » , den Ertrag der Nutzung schmälerndes,"
Dienstbarkeit« , BenäherungS>, Pfand , oder svnstiaes Real , Recht haben mögten,
öffentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten , späteste «« am 2ochn April , Vsrmit.
tags , entweder perchiilich, »der durch dir hiesige Iustitz . Cvmmissarien Ad un tus Fifti
Tiaden , Stüren urg rc . ihre Ansprüche auf dem Amwericht« Aurich anzumeidkn , und
deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß die Ausbietbcnde mit ihre«
Ansprüchen an das oben beschriebene Grundstück werben präeludiret, und ihnen damit
«In ewiges Stillschweigen fowvl gegen den Provocar tc» , alt gegen die sich etwa m,I.
drud « , zur Hebung kommende Gläubiger werbe anferieget, auchaufRechtskraftdes



!94 s

Mchcrls drk Besitz - Mul wegen - frLes angegebenen Pertimnz - Stücks werde für vsst«
ständig berichtiget erachtet werden.

4 Wübbiua und Sesina Syhlmas zu Grorsrngr » thaten ihren Heerd Lsudek,
zu Altduuder Neuland Kriegen , in Morden an des Major Eagrlkes , und in Sünrn an
den WymeerAer altes Deich grabend , dem Zrrrich Harms und dksst » Ehefrau Greetje
Drreuds ia Erbpacht aus ; dessen Wittwe und Erben haben uuumehro auf ErSfnung
des Liquidarissr » Prozesses angetrsgm - es werden daher» alle und jede , die aus
Näher . Pfand » Dieastbarkrtts . odereinemandern kisZlichem Rechte Ansprüche an be«
WelbeteuHeerd Lander zu habe » vrxmeyueo , hirmit vorgeladru , solche innerhalb örey
Mssaten , spätestensio termins präclusivvdenLSsteu Aprilenr . vor diesem Amkgrrich»
te anmzeben , wtdrigrvfaLs ße damit präelubirt , undin Hinsicht br< Grundstücks und
der Extrahentendieser LLirkallea zum immerwähreudes DtilllchweiKoa verwiesen wer»
de« sosieo.

Leer im Amtgm'
chte , dm i zkeu Januar 1 793.

§ Harm USrchrrs kaufte von Hrrmasuus Har« S Erben «'neu zu Stapel«
« ssr Mgenes Mark nebst Aufschlag aus die gemeine Weide , und trägt auf Eröfusvg
des ktqoidationj - Prozesses an. Es «erden deshalb alle und jede, welche aus irgeaS
eiukA dinglichen Rechte an dies Immobile Anspruch zu haben versrepuen, sich damit
binnen z Monaten , spätestens Heu , 6stes April cur. beym Bmtgrrichtr zu melden,
» idrigeufalls sie damit prSclndirt ssud m Hinsicht des Jmmsbilts und des Käufers M
immerwährrudru Stillschwrigm verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichke , den izkes Januar 1798.
L Thomas Pr erS TZnsrs besaß in der Ostermarsch ein Haus mit etwas Gar.

tengrund , verkaufte solches an den Schneider Jan Philipp Bleck am rrlen Dec . >77i.
und dieser überließ es ' einem Stiefsohn Jan Harms unter» 2 ' sten Decembor 1792.
für- 550 Gl . in Gotte , und auf dessen Ansuchen um Erlassung der E .' i talien sind jskhe
cum Terminevon 9 Wochen et annstatiouis präclußov auf den ntcn May c. wider
alle Real Prätendenten , M 'rahenten und Eiediloren, Key Strafe der Abweisung und
Burs ewigen Stillschweigens dato e könnt.

Berum am Königlichen Amtgrrichte, den i ; t«n Febr . 1798.
Ke .rier.

7 Hinrich Eppen Arends verkausse tm Jahr 1769 de» Johann Willems
hin am Hilgenrledrr Syhl stehendes kleines Haus mit dem dabey vorhandenen Savten«
Grunde für sgz Gulden in Gvlde ; dieser überließ solches dem Jan Harms für das
ausgclegsc Kaufpretium und 25 Rthir . unterm 8teu May 177s , und von diesem kaufte
es der SandvogtJan Heeren Janssen am Lasten Nov . 1792 für < 24 Gl. 15 Str . in
Solde . Letzterer h«t j» seiner Sicherheit EdiktM nachgesucht , Mb dg dich per re«

srr-



eretnm vsm he -iigen Dato erkannt « ordert - so werden zufolge deWen affe dlejentzeti,

weiche a»f b^ agtes Haus cum annexls er qu»c»mgve - ap-lr jnris reali« einigen « «.

spruch und Forderung , PMd - Rähcrrecht oder Servitut zu haben verwegnen , he-

durch öffentlich vsrseladen, innerhalb 9 Wochen Md längstens den ntm May cnr.

«ls den angeletzten konnorations Termin , ihre -imprüche Md Forderungen dem Amt-

«erichte janiuzeigen und zu justificircnr unter der Verwarnung : daß a e sich alKenu

nicht Meidende präcludirt , und ihnen deshalb eig ewiges Stillschweigen auftrleget wer¬

den solle . Bernm am Königi. Amtgerichte , den izttn Febr . 179z.
Ketkler.

8 D 'r HaMnnri Eiße « chsvitters kaufte im Jahre 1791 von dem Hast.

Wan« Hinrich Jauffen Lübbert , 2 D -emsthen Land aufkem Süder Keslasdr , west.

Ms der Herrwege« belegen , «nd verkaufte selbige unterm esteu dieses wieder «« pri¬
vatim an die Eheirme Jana Jansseo Rüiter und Frau Hiske Frericht . Dich letztere
« ekrü brs dem Handel gesichert ftyu , uud haben Eeictales Z rahmt , weiche auch
dato erkannt worden. Cr werden demnach vom Amkgmchke zu^ Tordm ave örejinigen,
welche an gedachte 12 DiEtheu Land ein Erb . EigenthuAs . Pfand . LienstbarkeitS-
RrunisnL - BenZheruvgs- ober sonstiger Real - Recht und Forderungen ju haben vrr-

« eyuen , hiedurch citirt mrd aufgefordert, innerhalb Z Msnaken uud spätesten« in Ter«

Miso prSelußoo des 2Mn April 1798 / i » Uhr , sothaue Ansprüche allLie gehörig
avzumrlörn und zu verist-mn ; vvter Verwarnung : daß ake sich nicht meidende damit

prZrtudiret, und mittelst Ausi gung eines ewigen Skitzschwejgen« von diesen 12 Die.

machen und dessen jetzigen KaufschMnz abZewirsen , dagegen aber dem Ertrahenlm
Niet Grundstück fccy von allem Anspruch ahjudicirtt werden log.

Signatum Norden im KSnizl . Anttzrrichtr , den töten Januar 1793.
Hsppe.

9 Bty dem Stadtgerichte ju Norden ist auf Ansuchen der wlyland Kauf.
Manns Rremt J .rsscu Uorn 'Mittwe , Hieltje Behrends , « itatio edickalis wider B8r
und Jede , weiche ayf das derselben von dem quaiifi -irken Bürger Johann Friedrich
Heyssen am - zstrs Oktober 1795 privatim verkaufte , im Offenst -pteRottRo
am neuen Wegeistrh -ude , von dem weysaub Uvr Siement Uveu herrührrnde Haus uebst
Dchruae und Garten e -u Eig -nkhum« . Pfand Dirnsibarkeils Beuäheruug« oder sonstiger
Real ' Recht und Fsrdersogeo zu haben vrmeyurn , rum termiuo reproductioni« et an,
«otationir von 3 Monaten , et präeluAo» auf denErsten April a . k . Vormittagt um
IS Uhr , snter der Verwarnung erkannt ,

^ «- .«v, «W

da§ die Aurbkibenden mit tbreu etwaiges Real . Ansprüchen und FordrrvN-
cum anuexi« Präcludiret, uud deshalb zum ewi¬

gen Stillschweigen verwrrsr« wrrdra sollen .
^ '

Vi-UW» Rordü in EM , den iglen Jan. 1798.
»mssmmlttr , BörgerMißer sub Rath.

ro



zzS

ir» Bsv dem Stadtgerichte k» Norden istauf Aus . chen des BZFeme 'sicrs
Isas Mrttheejser Ciratio kdictatl « wider alle und jede / weiche auf das » dtmslöerr
von dem Zwikkfabrtkavleü ohunn Ulden« am ; oße « Rsvrmdrr 1797 x-ri- arrm per«
kasftt - im Südcrkimt 4te Rott suö Ns . rrr a« ueuenWege stehende , v « dem wei,
iaud Jann Wilhelm de Wilde verrühre , de Haas nebst Karten ein Eigepthus « ^ Pfukd»
Dieusioarkeit« , Benaherungs , oder süvstigeS Reairrcht und Forderungen zu hb . g ver«
mcvaea , csm Lermtus rrxrsLuctiouis et «»«»tattosis von drey Monaten , et präcluffs»
auf den » sstea April aani cur. Bormittags um i » Uhr , Mer der Berwarkmog
erkannt:

daß die Ausbleibeuden mit ihren elwavkgen Real . Ansprüche« und Forde¬
rungen aus brmeldetesHaus cum annexis präcludiret und bethstb jum ervi-
ge» Stisischweigen verwiesen werden soSeu.

Signatum Nordä iu Curia , dm iskr » Jan . i> y8.
Amtsverwalter , Bürgermeister uud Rath.

n Be- de « Stadtgerichte ia Norde« ist auf Ansuchen des Kaufmauuus Ja«
tob Janffea W eben uud dessen Ehefrau , Antje klaffen de Boer , kitatio «oictaiis wi«
der alle «od jede , welche auf bas vor» dem wrylaud Schiffer Claas Javffeu de Bvrr
herrühreude, im Südrrklust rste Rott sub No. 164. au der Heerisgsstraffe siederde , bea
Provocautc« von dem Jann klaffen de Boer , Behreud klassm de Boer und weylanb
Greerje Brhrends de Boer am zosteu Decrmbrr 179z privatim verkaufte Haus enm
annexis ein Eigenthums - Pfand - Dirvstbarkritt , Benäherungs « oder sonstige« Real-
Recht und Forderungen zu haben vermeyaru , ev« trrmmo reprsdukkioÄs et agroia«
kioms vou drey Monatru , et präelusiv » aus de« Ssstm April a. c. Vormittags um i«
Uhr , «uter der Vrrwarsvug rrkauvt:

daß die Ausbleibeodrumit ihres etwaigen Real » Ausprüchm uud Fordern«
- ea auf brmeldetes Hans rum auuexit präcludiret, und - eshaii. »um ewi¬
ger» Stillschweigen! verwiese« werde« sostru.

Signatum Nordä iu Curia , den 9te« Jan . 1798.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

n Ein Haus nebst Gartengrund No. z«?. zu Weener auf dem S'cker bele,
ge « , im Oste « an I . Haalboom , im Westen an Engelke Harms grenMd , verkauf¬
te» di» Eheleute Jan und Trientje Harm « an die Eheleute Jan Makhees und L- ltje
Roolfs - deren Erben übertrugen es an die Eheleute Luike Berends und Jann«
Jansen , und diese verkauften es an Remmrr Jarffen — Dieser wünscht gegen alle
Ansprüche geschert »u seyn , uud ist auf sei« Ansuchen bey diesem Amtgerichte der Li¬
quidation« - Proieß er'öfnetl Daher werden Me und Jede rdittaliter vorgrladen,
dle aus Erb . Näher - Pfand - oder ri«em andern diugstchen Rechte Anspruch an das
Jmmsbile zu -habe» vermeyum, sich damit innerhalb g Rochen , spätestens in termino

den



tzrn s ^stkvAzwst eure . bey diese« Amtgerichtezu melde« , widrigenfalls 8r baE VSW

Grundstücke präciudirt , und in Hinficht de« jetzigen Besitzers jum imm-rwährenbe«

StillschweigenhiMwiesen werden sollen.
«Signatum Leer im Amtgerichte . den rysten Januar >79v.

rz Bry dem Stadtgerichte zu Emden find ad instaut'am des Warnder A.

» eeneken daselbst , Edictales wider alle und jede , welche auf das durch Prvvocante«
v» u dem Quartiermeister H . Campen und dessen Ehefrau Marrke Mateling p vatim

«»erkaufte Wohnhaus in der k einemFaldrrstraße in Comp. s . Ro . ; s . a s irgend

einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Naherkaufsrechj
»u haben vermeymn , cum terminovon 3 Monate « et rep r. präcl. auf den ; o . April tu>. . rs

Vormittags um ro Uhr, bey Strafe eines immerwährendenStillschweigensundidcrPrä«

ctusion erkannt . Und da übrigenseia gerichtliches Aufgeboteinesauf obigesHaus in Comp,

5 . No . zum Behuf der Löschung wegen eines mit folgendem Vermerk eivgetrage«
ne« domtnii reser ati , nach welchem zwcy Termine des Zkaufschilings ;ur Last des vo.

rige« Besitzers Wolter de Vries ungelöscht im Hypothekrnbuch offen stehen , nachge»
sucht und erkannt worden ; es werden demnach alle und jede , welche auf riesintabu«
jirte dominium reservatum einigen Real > Anspruch , es sey ex capiee dvminii häredita,
tis , crediti , cessionis »der ans sonst irgend einigem Grunde zu haben vermeyncn , Hit«
durch edictaliter cittret und abgeladen , solche ihre Forderungen in obigem auf de»
aosten Apriii« nächstkünftig , des Vormittags um io Uhr «ngrsetzkrn vraclusivischeu
Reproductwns . Termin» auf dem hiesigen Rathhause gebührend anzumelden und bereu
Richtigkeit gehörig nachruweiscn , unter der Verwarnung,

daß die Auffenblcibwden nicht nur mit aßen ihre» Forderungen präcludivet,
und die noch offen stehende Schulbpostra für mortificiret geachtet , und die,
sehr auf den Grüns der zu «röfnendrn Hrärlufivns » Sentenz im Hypo-
thckenbuch gelöschet werden soSen.

Signatum Emdä in Curia , den rsstrn Januar 179s.

.»4 Dcy dem Stadtgerichte zu Emden find ad instantiam des Friedrich Neu-
Mld daselbst , Edictales wider Ave und Jede , welche auf den durch Prvvocamen von
dem Ukr Koords Lehlinq privatim ancrkauften Garten nebst knsthäuschen im breite»
Gange in Co .

-
rrp . 12 . Ro . 166 . aus irgend einigem Grunde einen Real . Anspruch,

Servitut , Forderung oder Rährrkanfsrecht zu habe« » ermennen , cum Termin » von
- Wochenet reproduet . präclus . auf den 2Zsten April nächstkünftig , Vormittags um
iv Uhr, bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigensund der Präclusioa erkannt.

- Btadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Arbeiters Claas
Hyhlen «Mio edictalis wider Alle und Jede , welche auf das bey der Burggrastr sab
Ns . Lyl veleqene , von dem weylaud Tjedmrr Poppen auf fttnen Sohn , de« Zim.
mermeisterHlurichTjrttmersabinlestalo vererbte, und darausvon diesemanPrvvo-

cam



lasten ? de Dato ^i tten Mar ; 1595 privatim verkaufte Haus nebst Garten , sin Et»
«lenk -ums - Pfand Dirnßbarkeits - Bensheruug « - oder sonstiger R ^al - Recht und
Forderungen zu haben vermeynen , cum Termins reprosu . tt -mis et annotatienis von
y Wochen et präclusivo auf den i 3 ten April a. c. Vormittagsi« Uhr , unter der
Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real Ansprüchen und Forde¬
rungen auf bemeldetes Haus cum «nnexiS präeludtrtt und deshalb ;m
ewige» Stillschweigen verwiesen wttdrn sollen.

Signatum Nsrdä in Curia , den ; trn Febr. 179s.
Amtsvrrwalter , Bürgermeister und Rath.

* r6 Vom Königs. Amkzerichkelzu Emden werden auf Ansuchen des GläsemO
fiers Rewert Hermannus Wolttzöffzu Hinte , Alle und Jede.

', welche auf das demselben
von den Eheleuten Geerd Pauls und Ereetje Coruelius prtratim verkaufte Haus cum
annexis ;u Westerhusen oder dessen Kaufgeld , rin Eigenthums - Pfand - LienssbarkeUs-
Sktiahrrungs. oder sonstiges Real - Recht haben mögten, hiedurch vorgeladen , ihre
Ansprüche innerhalb 9 Wochen, spätestens aber am 2 ; sten Stzwil nächstküuftig «nhtt-
«Njugeben , nnd deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung:

daß die Ausbleibende » mit ihre« Real - Ansprüchen an das lImmvbi 'e
werden prärludiret , und sie damit svlvvhl gegen den jetzigen Besitzer , als
gegen die sich meldende , zur Hebung kommende Gläubiger zum ewige»
Stillschweigen verwiesen werden sollen. °

Gegeben Emden tm König! . Amtgerichte, den Lten Febr. 179 ; -
17 Bry dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des Gsrrelt Dirks

daselbst rdictak « wider alle und jede , weiche auf das durch Prosocantrnvonden Ehe- '
teuren WiLem Eerts Pasneubvrg und Swnantje Eerts privatim anerkauste Wohnhaus
und Garten in der Boltenpfortsstraße in Comp . 12 . No. s. cum annexis et perl nertiis,
aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näher¬
kaufsrecht zu haben vermeynen , rum trrmioo von drep Monaten, et reproduct. pr«
«lus> auf den zoste» April nachsikünstig , des Vormittags um 10 Uhr , bey Strafe «ft
urs immerwahrenden Stillschweigens und der Praclusio» erkannt.

18 V»m hochadelichen Gericht der Herrlichkeit Oldersum werden alle dleZenk«
gen , welche auf die von den Eheleuten Mark» Peters und Tyd« Janssen besessen wer¬
dende Ziegrlcy a» der Tergaster Straße zu Oldersum nebst zubehörenbeu 20 Grase»
Landes , auch sonstigen Annexe » und Pertmentien , welche von des Martes Peters Mut«
tcr , Meyke Martens , auf ihn und seine Geschwistrre Börchert Geeske und Alberl )«
Peters vererbet : demnächst dem Kaufmann Hinrich LudoHeykens zu Wehner öffentlich
verkauft: —- von dessen Sohn , dem Notariv Geerhard Hinrich Hcykens zu Emde»
aber durch die vorbenanntr Erbenereluirrt , und nachher » den Eheleute« Marten Peters



«nd Tydk Janffttt im . alleinism Eigenthum übertragen worden —- kuzlekches auch
die , so aus gewisse in der Westerhamrich unter Oldrrlum belegen? , von der Ehesmue»
Lyoe Janssen Eitern Jan Janssen Smid und Bcechtje G - erds henuhrendr , durch
Abfindung ihrer Geschwistrrr Kranke Janssen , Ehefrau des Schifszimmcrmeißers Pe-
tsr David« , und Grertio Janssen , Ehefrau des Bäckermeisters Jan Elle« Borkcl-
m« !, a» sich geb achte Z G?asen Landes , rin Erb - Eignrchums - Rähcrksufs - Pfand»
den Nutzungsertrag schmälerndes , obgleich durch keine irr die Sinne fallende Kennzei¬
chen oder Anstalten anged«; ttt werdendes Dienstbarkeits> oder auch irgend ei« sonstlgss
Realrecht und Forderung zu haben » ermcyncn mögten , hiermit edickaltter verab .

'adet,
solche ihre Mi prüche und Forderungen innerhalb dreyrn Monaten , längstens aber am
LoMKstra den zren May mstehend, Vormittags ly Uhr , jesttveder persönlich oder
durch zulässige Mandararien ad Acta snzugeden und gesetzlich zu .justifictrsn , «nter der
Warnung,

daß die AussenbleiSenben mit ihren ekwam'
gsn Real » Ansprüche « auf die

Immobil! « präcludlret , und zum ewigen Stillschweigen »ernttheM wer¬
den sollen.

Gegeben Oldersum i » Iudtcio, den isten Jan . 1798.
Möser.

19 Nachdem der Vormsnd der minorenne » Kinder des weiland MenffeIanf--
sen Ulrichs auf der Insel Spieckeroog , Harm Tilers von Ehwegen, den Nachlaßes»
selben , bestehend aus einem Hause daselbst , wozu ein Haus mit einer Roßmühk ge»
hört , einigen Mobiles und wenigen ausstehende » Forderungen , nur fub beneßcio le¬
gis et tnventsrii angetreten, . tmd auf d e tzröfnung eines erbschastlichen Liquidations«
Prozesses «Miragen hat , solchem Gesuch auch Statt gegeben , und Kitatio edittalis
erkannt worden ; ss werden Alle und Jede , welche einen Anspruch an besagten Nach¬
laß , es sey aus welchem Grunde es wolle , zu habe » vermeynen , hiedurch edtctaliter
«orgeladeu , Achen Anspruch innerhalb9 Wochen , und längstens in Termins praclu«
hvo den7te« May entweder persönlich , vorr durch einen zulässigen Bevollmächtigte«
anzugebe« und zu justificiren ; unter der Verwarnung:

daß die ausbleibende Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erklä'
ret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung
der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig blMn mögte , »evs
wiesen werden sollen.

Signatum Esrns im Amtgerichte , den izken Februar 179,.
Bölling.

Vom König !.
'

Amtgerichte zu Aurich werden , auf Jnstanj des Fraug
Duckcs vomOsteeler Nenlande , Alle und Jede , welche auf das angeblich von dem
, »r mehr als -0 Jahren yerstorbeim Schneider Heddr « hristians daselbst , aufseine

(A, . lg . Jii ) -e». ^



keyveKinder , GreetieundOcke , mit deminAnno 1784 erfolgten TodedesLetzteren
« brr allein auf die Greetje , jetzo des Schusters Willem Martens ;u Norden Wittwc;
verechte , und von ihr So. 1791 . an den Provocanten privatim verkaufte Haus mit
Ear-ten auf dem Oster er Neulande , am Woide Wege belegen , oderaufdessrnKanf-
geld relp . ein Eigenrhums - , den Ertrag der Nutzung schmälerndes, Vienstbarkests- ,
Deuähecungs , Pfand - , oder ftnstiges Real - Recht , und besonders wider die , we«

gen Ecmanzeluag eines Erwerbungs - Instrumentsdes weyland Hedde Christians , bis¬
her nicht erfolgte Berichtigung Limit rosWsnis im Hyporhekenbuche, etwas zu erin¬
nern haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb (' Wochen , spätestens am sten
M -Y , persönlich oder durch die hiesige Institzcvmmiffarirn , Adv . Filet Ihrrtng , Aöj.
Ftsci Tiaden rc . rhre 'Lnsp >üchs aus dem Amtgerichte Äurich anzumclden , und deren
R ' chtiskett nachzuweisen , unter der Warnung, daßikderAusblrtbende Mi ! seinen
Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und svnol gegen den Provocanten als gr-
gm die sich etwa meldende zrr Hebung kommende Gläubiger, mm ewigen Stillschwei.
pen verwiesen , auch auf dem Grunde des Präclusiens Unheils , sobald solches die

Rechtskraft beschreiict , mit vollständiger Berichtigung des Besitz - Tituls , bis aufden
Franz Ouckes , bcym Hypotheken - Buche verfahren werden solle.

21 Dom König ! . Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Ocke Ians-
ftn vom Spctzer gehn , Alle u d Jede , welche auf eine Haus - und GarrcnsiM mit
Lande daselbst , breit is Tagwerke und zusammen 14 Tagwerke lang , im Fehn Leger-
Buche s«b No. 19 . regtstrirte, Bo . 17 80 von der Compagnie der Ober - Erbpächter
der Spetzer - Fehns auf angebliche kaducirucg wider des wcyland After - Erbpächters
Ellert Janssen Erven , den Brüdern Egge und Willem Willems zuBaaband , von
denen L- tztcrer jetzo zu Firrel wohnet , zugleich mit dem anfchwetkenden Stücke Ns 10.

, des Zehn - Lagerbuchs in Aster - Erbpacht verlieh . » , bald nachher ober von bcydenMü-
dern gegen ein Stück Ns , 2 ' . des Fehn Lmerbvchs , an den Schuster Heye Garrels

Heyen zu Bagband vertauschet, von diesem Ao / 78 g an den Warftmann Johann
Berends daselbst , und von ihm in 0. - 789 an den Proso amen prirarim verkauft,
oder auf dessen Kaufgeld resp ein Erqenthums - den Ertcag der Nutzung schmälerndes
Dlemlbarrei' s - Benäherunqs - Pfand- oder sonstiges Res ! - Recht haben mögten,
öffentlich vorgeladen , innerhalb 6 Wochen , spätestens am rsten May d. I . per ön-

Uch oser durch die hiesige Iuß .tz ornmtssarien ? türcnrura , Detmers r- . ihre Ansprüche
aus dem Amtger -chke Aurich anzumeiden , und deren M -Hk gkett nachmwechn , nkncr
der Warnung , daß der Allsbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück prä-
cludwt , und ihm damit ein ewiges Siillschwe gen , sowo ! aeq n den Pro 0 anttu , als

gegen die sich etwa meidende zur Hebung kommende Gläubiger , auftricget , sodann

der Besitz - Titel bis auf den Provocanten für vollständig berichtigt erachtet wcrdkn soll.

22 Frerich Peters zu Steenfelde verkaufte seinen halben Warf daselbst dem

Minder Bcrrns Meyer . Dikjer wünscht gegen alle Ansprache gesichert jn feyn , und
hat



hak aus Ebnung des Liquidations - Prozesses cmgctregen , der erkannt ist ; Es werde«

demnach Me und Jese , die an besamen halben War , ausl Näher - Pfand - Dienstbar»
-Kitz - oder einem sonstig« dinglichen , RechteAnspruch zu- haben vermcyn n , cdi-. taki-er

vo ge
' a ? en , sich damit innerhalb ü Wochen , späestens inTermino pra l .- sivo denken

May curr . b ym Amtgrrichtt in nulten , wldrPenaß's sie damit pra - ludirek und z ^ m

ewig 8 Stillschweigen in sHinsichr des Immotttts und Prvtzo:anlea verwiesen werden

sollen. Leer , m, Amtgcrichte, den Zten Marz 1798.

2z sodann Daniel Cbrrsiy vererbte zwcy Aecker auf der Gaste bey Weener

in der ssg . nümlen HSi!? , am Westm an die grüre Kammer , tis Süden an de« ge»

Heimen Commerzrakh G .-reurvetS, im No- den an Mmvo ter Hs s borg grenzend , auf

ftmra Sohn Di trich Zherley ; dieser verkauf-e sie an Reanerut Bäcker , der sie auf

sems Lachter Oottjr R .'gvrrus vererbte , von welcher sie Peter Tönies de Emde öe«

vähkrtr und sie an die ESrlmte Wiike Tobias Eyi'ent und Autie Hoffschnieber i« Ei«

geuthum überklug . Düse , um gegen alle Real « Ansprache gesichert zu sevu , vud zur
vollständiges Bnichtlgüng Tituli prffchiwnis , da die K-rasbtt'efe verlohren wvrdea,

haben um Eöuug der L'quidations- Prozesses angehulte« , der erkasvt ist. ES
werde« daher Aste und Jede , die ans Näher - Pfand - oder emem andern dinglichem
R 'chtr au diese Leck -r Anspruch zu haben vrrmevnen , edictalirer vorgeladeo, sich da¬

mit inaerhalb 6 Woche» , sxat- strvs den gtru May crrrr . beym Amtgekichte zu meide«,
«ndrigeufalis sie damit tu Hmfichk der Prov . caüten und Archer auf immerwährend
präciudirk werden ssZeu.

Leerim Amtgeachtr , de« 4trnMärz 1798.

24 Der weyland Harme« Hlnrlchs zu Heglitz , Ardorper Kirckspiels, soll
einen vollen H - erd Lascibst von se -nen Aeltern qcerbet , und seine zwo Schwestern ab-

grfunden habcn . Liesen Heerd hat d .r Lohn Hinwch Harms , welcher sich auch
Hinrich Harms Eden ncnuei , vermöge väterlichen Teraments ererbet , nnd nun hat
letzterer , unter Vorbehalt ein ' gcr Parteien , solchen an den Oltmann Tiards aus Utarp
privatim verkauft , und zwar : r) Das Haus mit Garten und Wache; 2) den ! gro¬
ßen Kamp ! ; ) zmen Bau - Aecker ; a ) sieben Bau - Ncckcr , das Kör :e - Land genannt;
5 ) den ogenannten Herd Kamp ; b) drey Bau - Aecker , Middc's - Land genannt;
7) fünf dito ; z ) vier dito ; 9 ) zween Aecker und einen Kiel - Ackr auf dem Vrerste-
Landc ; 10) zween Lecker Baulands daselbst ; 11) drcy dito dase bst ; 12) einen dito
auf den Borgen - Enden ; iz ) an Meedlanden : i Diemath ins Nord Osten an den

Zug > Schwor Leyde , 4 Diemakhen der große Hamm genannt , g Diemathen Band»
Kuh ! genannt ; 14) an Heyd Acckrn : » . 4 - lange , und b . -z s kurze Aecker , zer¬
streut auf der Tbeehe belegen , c , einStsck Mist Plaggen Landes ; ä einen Strich
zum Mistplaggen - Schlagen vor des Hinrich Iansscn Haufe ; 15) einen Morast , ins
Osten an Gerd Onnen ; 16) die Gerechtigkeit

"
eines «ollen Heerdes in der Gemeinheit;

17)



r ?) MKN Mannes M«d zween Frauen ' Kirchensitze; IF'
) acht Tödkengräber; ly) die

»Si- Tobe HMichs , Weert Garmers und Iasn Hinrich Janffen, jährlich auf Mi¬
chael zu erhebende Grundheuer und Weibe - Gelder zu resp . - Stüber , sr Siüoer
und 26 Stüber.

Wenn nun der Käufer Oltmann Tjards zur Sicherung gegen unbekannte
Real - Prätendenten urrd besonders zu.r vollständigen Berichtigung seines Besitz Titels , l
auf ein Aufgeboch der oben beschriebenen Grundstücks augetragcn hat , solchcs auch,
jedoch salvo in e Fisci wegen der Heid - Lecker und des Morastes , vom König!. Amt¬
gerichte zu A - rlch erkannt worden : so werden von demselben Me und Jede , welche
aus den vollen Hee d mit seinen bemeldeten Annexen , oder desien Kaufqelder, resp.
ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes , Dieustbarkeits - Denährrmigs-
Pfand - oder sonst ges Real - Reckt haben mögteu , hiemit öffentlich vorgeladen , kn
3 Monaten , spätestens am sken Juuii d . I . persönlich oder durch die hiesigen Iustitz-
Commissarie » Adj . Fff i Traden , Stürenburg , Dekmersrc . ihre Ansprüche aus dem
Anrkgerichtr Anrich anzumeldrn, und deren Richtigkeit nachzoweisen , unter der War.
nunq,daß die Äusblcibende damit werden präcluoirt , und ihnen in Hinsicht desGnwd»
stücks, des Käufers und der unter die sich etwa , meldende Gläubiger zu tzeriheilenden
Kausgeldik, ein ewiges StiZschweigen werde auferleget werden.

2 .5 Wübbe Gerrkets Wittwe verkaufte rin durch W '
.bbe G rriets von ClaaS

Behrens erstsudeaes Haus mit dazu gchö -igem Lande zu Volmhusen gelegen an Taalke
Reinders Fscken , des Gerd Focken ln DolmHvsrn jetzig ? Ehefrau . Diese wsuscht —
da der Kaufbrief verbrannt ist gegen all ' A -ffpiüch - gesichert zu seyn . Deshalb
«ob zur vssista dlgen B richtignvg des ritali xosselffsnis , denn htemik Me und
Jede , welche an dies Hans und Land aus ciaem Näher- Pftnd - oder sonstigen ding¬
lichem Rechte Anspruch zu haben vermeysen , edickaltter aufgefördert werden , sich
damit innerhalb 6 Wochen , et präclusiss den gtsn May curr . beym Amtgerichte zu
melden , widrigenfalls sie damit in Hinsicht des Jmmobilis und der drövocautin ans
ewig praeludmt werden sollen.

Leer im AmtgenOr , des gtesMarz1798-

26 B -' y dem Stadtgerichte zu Emden fiad ad lnstantiam drs Zoll - Neesptori-
Ioh . G . Lange daselbst , Edicrales wider Alle und Jede , w - lche auf k<!s durch Prrvs«
rauten von dem Taßwirth Oltmann Alberks Oltmanrs privatim anerkaeftes Stuck
Grunde« am Walle hinter dem Herrn« Garten , r6 Ruthen und Z Fuß lang , aus
irgend einigem Grunde einer Nesl . Anspruch , Servitut , Forde nug oder Nahnkauir-
Rech; zu haben vermevnen , cum LcrDmo von 6 Wochen , et reprvduct. pra- lus. aus
den 27steu April nächst?, des Vormittags um 10 Uhr , des Straft eines im-merwährkll-
den StiWweigerrs ustz der Pcäelusivn erkannt-

«7



- 7 Weyland Herr Assessor von Closter verkaufte im Jahr « 1721. « ine Br»
hekrdischhcit vor, ro MH ! , io sch . nebst Mayde ums ? tr Jahr , so auf 5 Diemach.
Westermarscher Neuland hasisten , welche damals die WMwr Sttaimans besaß , wo¬
von jetzt aber Riecke Jaussen Erben ; Liemmhen und Ihme ! Wiüms Erben 2 Die»
machen besitzen , an den Or Ludwig Wenkebach und dessen Ehefrau Helena Cathri«l
Kochs , süv xactv de retrovendendo in ! 2 Jahren . Diese Rerrovenvitisn ist indes
nicht geschehen, sondern erloschen , und die Kinder und Erben der Käufer , Juliane
Eachrmr und Caspar I . Georg Wenckebach übergaben die Beheerdischheit dem weil.
Amtmann Wencübach in lipgatt für einen geleistcien Vorschuß in antichretischen Be»
fitz , wurden nach dessen Lode aber wieder zur völligen Poffession derselben , und Cas¬
par Johann G - vrg Wenckebach verkaufte solche de» Lösten Juny! i 77Z privatim an
Hers Folkrrs Stroman , und dieser hinwiederum den reten December 1795 an die
Frau Predigerin Anschminck. Lctzgedachte jetzige Besitzet inn dieser Beheerdischheithak
zu ihrer Sicherheit Ediciaks exlrahiret, welche auch dato wider Alle und Jede , wel¬
che ex quscvmqne Casite einigen Real - Ausptuch , E - brecht , Rettact , ReluitioiU - ,
Retrovenditions - P and - oder VindicationS - Recht an dieser Beheerdischheit zu ha>
beu vermeyaeu , eum Termins von Z Monaten , et rep - oductionispraftufiro auf den
Lttn Junias a c. ro Uhr erkannt sind.

Signatum Norden im König !. Prenss . Amtgericht, den iLten Frbr. 179s.
Hoppe.

28 Hemke Behrens und Wobke Eilers besaßen « inen Viertel Heerd Landeszu
Jrhsve im Gchwoog - Selen Creditoren verkauften dies Immobile den e sten No¬
vember 1779 an Harm Behrens Schuster und kumke Hmrichs zu Jrhsve - CmaS
Jacobs benäherle ihn , uud er wurde ihm sofort übertragen. Er iößle dazu wiede¬
rum das zu dem Immobile gehörige Meed - und Bauland von Harm Jansen Smit,
Hinderst Jansen Erben und Behrend Harms wiederum ein. Die Kinder der Wobk«
Eilers , Wehrend und Eilert Hemken haben zwar diesen ^ tel Heerd wiederum gerichrtt
vindiciren ws ' en , allein sie haben hiervn abgesehen. Dieser ziel Heerd ist demnächst
in der Srutheiiuug unter den Kinder » des Claas Jacobs , Dirk , Lübbcrt und Jacob.
Claassen letzterm zugesallrn . Nieser , um gegen alle Mal - Ans rüche gesichert zu scyn,
und zstr vollständigen Berichtigung Tituli possessionis hat aus Eröfuung des Liquidations-
Prozesses aagetragen. Es werden daher Alle und Jede , die aus Pfand - Näher-
Dienstbarkeits - oder einem andern dinglichen Rechte Anspruch an düs Immobile zn
haben vermeynen , hiem k ehi -kastter vorgeladen , sich damit innerhalb s Monaten,
spätestev .L in tcrminL präclusiro den rösten May cur . bey diesem Amtgerichie zu melden,
widrlzensa 'is sie damit präcludlret und ihnen ein immerwährenoes Stillschweigen aufer«
leget werden wird.

SignatumLeer sm Amtgericht « , dm isten Febr . 1798.

S9



, 7 Tamms Ianffeu Garrels erstand öffentlich von der Tochter des Claas Met¬

ren Atting , Anna Margaretha ein Haus mit Gatten im Lich .rrs Hör » zu Leer , an

Gtbert Weüebvem und Wessel Meyer grenzend . Er äse , srug cs demnächst dem - om.

mernenrath von Nuys . Auf dessen Ansuchen ist der Liguidatlons - Prozeß eröfnet,

und
'
werden ake , die aus Näher Pfand . oder einem andern d -nalichm Rechte An¬

spruch an dies Immobile zu haben vermeyucn , vvrgelaftn , solche innerhalb 9 Wochen,

längstens in Termins pra . iusiso Len zten Jun . curr. d,y diesem Lm^ enchtt anzugrben,

widrizenfalis sie damit rem meftm Grundstück piacludlrt werben.
"
Signatum Leer irr Amtgerich -ke , den asten März 1798.

Z0 Ein Haus mit Garten zu Steenfelde , für einen halben Warf liegend , in

Norden an Hiurrch Massen , in Süden an Iann Hemmen grenzend , hatBcrend

Wes dem Iann Hemmen in antichret scheu Gebrauch üftrlessen ; vo« diesem aber hat

es der Frerich Verends , Sohn des Berend Aljrs , wiederum eingelöset , und von die,

sem haben es die Eheleute Jan Harms Bruns und Antje Hilders privatnst wiederum

erstanden . Auf deren rr- muchen ist der Liquidalisns - Prozeß hieseibst eröfnet ; und

werden alle , die aus Näher - Pfand - oder einem andern dinglichen Rechne -- n ;xrüche

an dies Immobile zu haben vttmeynen , vorxeladen , solche innerhalb 9 Woche» ,

längstens in Termins praclusivo den zten Juu >nrr beydiesem Amrgcrtchte anz --gkben,

mdriginsalls sie da uit von diesem Immobile präckudirr wetten.

Signatum Leer im Amtgerichte , den iyten März 179z.

z ^ Bey dem Stadtgerichte u Emden sind ad iristantiam des Schiffers Fre>

rich Henrichs de Doer daftlbsi Edictalcs wider ^ lle und Jede , welche aus das dem

Proooeamur in Eigenthum übeura ^ ene , anfänglich aber den Eheleuten D ucke UI-

serts de Vreese und Hemke Zyats abgekaufte Haus in der Burg rase in Comp . 4.

No . y - aus irgend einiwm Grunde einen Neal - Ansruch, Servitut , Forderung oder

Nah er kauft recht zu haben vermeynen , cum Termins von 9 Wrchen et reprvduct. prä«

eins. auf den 4<en Junii nächstkünft g , des Vormittags um io Uhr , bey Strafe eines

immerwährenden Stillschweigens und der Präclusicn erkannt.

gr Vom Gericht der Herrlichkeit Oldersum werden alle dlejem
'
geu , welche

auf die dem Schussrmeister Orte Roe fs u d d,ssn Ehefrau Antje Gftrds zu Oldersum

zuständige beyd - n Häuer an der Emder Str/ßc daseck-st , im rten Rott suo Rris . es.

und 58 . mit anncxen Gärten , einem Koh acker auf dem neuen Tun « und drcy Kohl»

köpen , auch sonstigen Zrrbehörmngen , so ne in den Jahren 1768 und i ? 86 resp. von

des Ehemannes Mutter , weiland Jamje Hinrichs, und der Ehefrauen Bruder , Schu-

stermeistcr Nicolaas Geerds , privatim verkauft Haft« , ein Erb - Eigenthums - Benä-

hrrungs - den Nutzungs Ertrag schmälerndes Nicnstbarkeits oder auch irgend ein

sonstiges dinglicher Recht und vorder .mg zu haben vern- eyneti mögten — «ruf Instanz

der Besitzer« hiermit verabladtt '
, solches innerhalb 9 Wochen , spätestens aber in d .^



«ufDienstag den xten Jun . curr . präfigirten Termins pracln ^ o , Vormittags roUhr,
kKlwkdcr xersöuiich oder durch zu !aft « e Mandstaricn ad Ntta anzugebcn «Kd geduhreuö
zu just stören , w -dr -genftrüs sie damit in Contumaciam präciudiret, und zum ewigen
Stiiischweigen verurtheiiet werden soiicn.

Geben Oldersum in Jrrdicio , den ryken Mörz 1798.

Z4 Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen der Fovike F . Wil,
tcms - Wittwe des wryiand Hausmanns Elass Onuen Gerdes , und deren beydenTvch«
1-. r Ekcke undJmke Ciaeffen Cttativ edi tal :s wider Alle und Jede , weiche auf das
denselben von dem Rachsherrn Harmens , vermöge Kaufbriefes d . d . 15' en hnjus pri¬
vatim verkaufte, tm Süderkluftgtcn Rott No 206 . am Neuen Wege stehende Hans
um düs daran grunzende , ander großen neuen Sraße desindjichkzueiner Wohnung
eingerichtete Nebengebäude ein tzigenthums - Pfand - Dienstbarkeit - « Venäherunzs-

eder chnstiges Real » Recht und Forderungen zu haben vermeynen , rum Termino re«
prvduc.' ivnis et annotatioiüs von 3 Wvnarcn et prmlusivo auf den rosten Juni» « . c.
Vormittags um r ° Uhr unter oer Verwarnung erkannt:

daß die Äusbleibende mit ihren etwaigen Rea ! - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf bemeldkr Hauser ! »m aninxis präciudiret und drshaib -nw ewigen
CtiLschwkMn verwiesen werden wiikn

Signatum Nsrda in Cu ia , den - 7kn Marz 179? .
Amtsverwalrer » Bürgermeister und Rath.

34 Wenn in Sachen Conc. Hermann Harms Crcd . zur Vorlegung desDisirr.
butionspiaus , Terminus auf den rssten di - ses , Morgens um ro Uhr angesctzet , so
wird solches den dadey interefirken Creditorcn bekannt gemacht , und elbige dahin un,
ter der Verwarnung serabiadet, daß in Rück ^cht der Ausbiribenden «NgenMme»
wird , a !r wenn sie wider den Plan nichts zu erinnern finden.

Esensim Stadtgerichte , den >9ten Marz »798.
Die Bürgermeister.

Notifieationes.
I ^ ils äis zeig Vs vorderen kebben uit äs dilalastsntshap vak Zen

in isiilnZen overlsäensn Tolläienaar LnFsIbert van Lorsikum , vvoräen ver2v ^ t,
Luiics voor 6en 2 ; cisn ^ pril cisLss , ^»» r8 bv Zs Kuratoren stoü . en ? . v . 601T-
Luni sntsAsven ; terv ^ i äs ^ enoemäe dialastsntckap ! « IsZan aan 6k bieirenZe
Lr-eZfrsuren uitbetsalt en asn äs birvs bultsn I .anZs evoosenäs t '

overdskot;
inäisn Lirllrs bl^ ven ms ^ ts , over ^ onäbri , Zleriiseiven NL ^ s^ eiäsu Aseus
VoräsrinZ Wesr aan Genomen weräen 2a1.

Llnäen äen 6 Nuot . 1798 . ssoli . L k , v»n Lorüum.
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2 Der Weiß » und SemIgevLer » Meister I . P ' h. Jscsb GiZEev , wsh,«

hast auf der Weurdesstraßr in krrr , hat vs » alles Ssttes vrs Klr - woSe z» verkaufen.'

Liebhaber köuues sich bey ihm eissiudra.

3 Der KZprraMkSArißrr Cornelius Msvies iS Jevrrlavd auf dem Misser

Norder alten Deich verlanget, sogleich oder auf May eine« Lehrburschen oder Gesellen.

Wer dazu Lost ssd Makler , hat , karm sich bey ihm einsiuöeu ; er verspricht de« Ge«

stll-a sicher einen zuttn ksha.

Dlr Gars - Färber Johann Grosthof auf de« Großes Fehs verlanget

-mm GefeLeu die Küsst des KärdruZ in allerhand Couleur zu lehren , e<r zwischen rä

uus 20 Jahres im Atter ist . Wer dazu geneigt ist , der wolle ßch je eher je liieber i«

Perso» oder durch Briese melden ; man erwartet ße aber postfrey.

s Der Johann H . Saathof auf dem Lübberts . Fehn will freywillig sei«

Hans und Garten , daselbst belegen , mit oder ohne die Bäcker . Geräthschsfkrn ver¬

kaufen ; wem solches beliebig ist , wird sich täglich «infinden können.

6 Am Lgsten und 2 ; fien April d . I . soll die Ausgrabung eines Trek,

kahrts - Kanals von der Stadt Aurich dis Emden öffentlich ausverdungen werde».

Jar Nachricht dienet , daß der Kanal ungefähr deutsche Weile « lang,

und an hevden Seiten rrsp . mitWegm und AbwässerungS - Gräben versehen wird , auch

daß der Verding bet Wurich am Lgsten April , Morgens 9 Uhr , seinen Anfang

nehme , und die Bestecke vorhero ln Aurich und Emden ungesehen werden können»

Aurich uad Emden den 14k « März 1798.
T Biey , I . N . Franzius,

König !. Preuff . Deich - Eommissair . König !. Preuff . Landbaumeister.

7 Da zu denen , in diesem Jahre Behuf Anlegung ein« Lrekfahrt zwi«

fchen Aurich und Emden zu erbauenden Schleusen ^ p ! ^ min . Zoooss Steine , nebst

erforderlichen Kalk und Cemenk öffentlich auSverdungen werden sollen , so wird

solches allen Zieglern , Kalk - und Steinhändlern hredurch vorläufig bekannt ge¬

macht und die Versicherung ertheilet , daß mit der Ausserdingung sowol obiger

Materialien , als auch einer großen Menge greinen Holzes im Maymonat öffent¬

lich verfahren werden wird , wovon der Termin demnächst näher bekannt werben

soll . Es werden demnach die mit obigen Artikeln handelnde Personen hiedurch

aufmerksam gemacht , um sich gegen die bestimmte Zeit auf Vorräthe gefaßt zu

baiten . Aurich und Emden den ichteu März 1798.
*

,
T . Bky . I . N . Franzius.

8 Li » im Jahr 1796 in Emdes »es verfertigter Faethos mit rothe« Plüsch

« ri- Masrn , »har skeg Fehs ffthr wenig gebrascht ; iMgietchen ei» ik drNftlM
- Jahre



in Aurrch beschlag ?ner dauerhafter Daverwagrn, der f hr leicht gchk , sind UA
msrk '.s ym>- Preise u verkaufen. Der Güßsitth Meyer ,m schwarze « Däres m

^ Mu :-ch gttdt uäyrre Nlchrchk.

y ^ SO Unis met 8taN SN 8ckuir tot L'möe-N Kasnäe bultsn 6s ou6s

Wsuve ?ool-rs , 6 « k̂ oräsr » Lrbel-Fs Aenaamä , ^ aarin äs kleiberZierscliLp
^seäsrt veeis I -r-iren wet Meäsn sursis is ^ssirseven , is op k>nKssn6e lVl^
te kuir . I^iek !iebbsl-8 hieven 6issvve^sl-> ulei: b,7 v^ lsnä L . vsn OUb

V/eä , . maai- uu >vv ! r>n6 bolkerc Miüell vus -MÄNNs ^ e6 Oeeiiis Llin'üof-
äis tEs ' üst Ituis oocli bevoont , vsorsxoeäiF te msläbli , eil crver

üs Üu1i'lri§ ts eontrEssr -en.

is Gs . wwd hiermt bekannt gemach ? , daß bev der Königlichen Preussische»
o >krsirrtevi He russischer y Compagnie »och in klnncrDonath v»a Laberda« svm
iletzttg Zange vsrds den , unö zu SM wohlkilrn Perlst von

r 8 Gulden tzMvdiich für bk ganze Tvune,
9^ — — halbe b -u,
4 -̂ — — vrerklouo,
sr — — achtel diks,

zu hi-kr-Eiev fty . Wer davon zu haben bei -ebt , der melde sich am hiesige« komkoir
grSachrer L-mpagnie . Emden , den izten März r ?98>

rr Ein Haus und Garten auf M - Fannirsyhl , worin WUm Wilms SrL»
geren ond Witth'chaft kreidet , ss auch zu Bäche«- und sonstige !' Nahrurrg gelegen und
dequem «Ü , zu verheuern ober zu verkaufen , um May dieses J - HM anrnttttev ; wo«
Hey zur Nschricht dkuet , baß im letzten Fall das halbe KaufpretiuA darin auf Ber«
langen olklbrn kasv. Heuer , sber KaHustrze wsSes sich «Heßens ory dem «jgeakhS,
Wer Äaagert daselbst melden.

ir Ich Un 'ergeschrkbevergedenke um May dieses Jahrs auf Neufuvoixsyhl
dir Mahler - und G .Mer Prsftssisn anzufanzen. Da ich dazu einen tüchtigen Gesel¬
le « , ver die Glaftrarvrit volikoANen , und etwas voa Sem Schildern versteht, den-»
thr-t bla , s» ersuche ich dkrentze Pktsonen , weiche zu Dieser Condition Lust haben,
hiesurch , sich beymirin Norden sdrr dry dem Bürger und Schuster Hmrieus Spoon«
hoff,u melde « . Nordes , des ükesMärz 1798.

Hen . Becker.
r z Das von der Frau Wsttwr BSSeker bis jetzt bewohnte HguSam hkefigs»

Rathsdelsk , m der besten Gegend der Stadt belegen , habe ich käuflich an mich gebracht,
und werde die darin seit langen Jabren getriedeue Wirthlchast von primo May diese«
Jahresau , smsrtzeu. Ich mache solches hiemit einem hochgeschätzte » Publikum uud

( No. i ; . K kk ), he-



4oS

brsssdees jedem hsLkettrn ReisrndKr ergebenst bekannr , wobey ich riss biSige Behasd-
Mag uadpromptt Bedienung verspreche ; auch zugleich bemerke , daß diefts Hau « für
disMigrn , welche über Eirdeu nach H- NiuS , und von da zurrckrrisen , sehr gelegen
ist. Emden de» 6 !en März 17 - r . I . G . S . Rohdrek.

14 Diejenkges , wrlche von dem Prsdigos Gerd Ckaaffev ILttins zu rogabl,
rum noch zu fordern haben, oder demselbenschuldig fivS , werden hiemit tWfgrfstbrrk,
solches dem Surarore desselben, Schuster Ulrich Jürgens iu LoLübimm , inserbslbö
Wochen rrsp. snzszeigr« und zu bezahlen , und haben dir GauMhaftrn dir ihnen daravt
«vtstchendr nachthriligeFolgen sichbeWNilchß selbstzuzuschrribrn. Lsgsbirum drn rstts
März i7 § s . Ulrich JSrsms.

- . r ; Fra « WlLtwr Hicke» in Esens verlanget stündlich sder ans Oster» eine»
BrsrSeu , p« in der Glaser und Mahlnprvfrssisü Mahrenist ; ßr offener eisen M«
Iahrlsh » . Wer GesaSen har , brr « elbr sich persönlich oder schriftlich mir dem erstes.

16 Me dir ) nizes , welche noch an des Tsdrl des Zsn Ldrs kn Emden schsst
Sig ßgd, auch schon die Rechnung erhalten habe» , werben ans Andriugr« der Credit»
rrn nochmals ersucht , binnen 3, Wochen an keines ander», als an die »u Sen Rrchrnn»
gen Benannte die SHaldea zu bezahlen , ssnstes über Werkes wir sedruugen ; es ge¬
richtlich bepSringen zu lsssro ; auch werden zugleich die noch Forderungen haben es
Leu Benannten , aufseforkrrk, ßch innerhalö ; Wochen bey des Curakorru ;s melbey,

stuften aber zu gewärtigen, dcß für dir B ' jahlusg derftiben, vach Maasgsbr , M

gehaftet wird. Emden , dev i ztra M « rz 179s.
Burg et Slirweahvoe, als Ematores.

17 Aste Kieresigen , so au drnj weiland Drechilermeister Johann Diederlch

Rsifs KieselbA noch etwas zu fordern habe» , können sich bey dessen uachgedliebeUS
Kindern innrrtzarb 6 Woche» ewfinben und ihre Forderungen vmfimen . Amich,
de» iZ .'ea März 179z.

18 Aste diejenige « , die etwas schuldig find »der j« fordern haben Key Mil.
Mike Janss . Meierrborgs Erben werden , bty Vermeidung der gerichtlichen Hülfe,

innerhalb sechs Wochen ersucht , aus Ordre brr augeßeütrn Vormünder , Hindu. I.

MeirrrbsrA uvS des Verstorbenen nachgelassenen Witwe , von denselben erbetenen Di«

rstore « Trebs Tjabben et Stephan Dd. Rykrna in Norden zur Angabe zu bringen M

« it denselben zu li- uibrres. Norden den ryteu März 179 » .

iy Der Schneidermeister Wilhelm Jakobs zu Ochtersum , Eftner Amts , der»

lasset sofort oder auf diesen eksibevorsteheoden Ostern einen Gesellen , -er die- Schmuf

derprosessisn gelrrnet hat , in der Arbeit zu haben . Wer biezu Lust bezeiget , kann stV

stündlich bey Semselbizra rmsin - r» , und eine« beliebigen Accord schließen.



2V St wird hiedurch bekamt gemacht , daß der bey Frleberffm . Schl ik
«er Herrschaft Jever ltegendeA- ssen . G - vd-n, welcher einen »orrreflichen Boden hak,

u«d desse» Flächeninhalt plu« min - 30s Matten , stdr« zu rao -rhckMadi'che QuMat«

Luchen , unö iebi Qusörst - Ruthe zu q«o rhemläsbische QMdrat - Föstc Hecechnet,

iur « edsichusz ss -sM , a !« auch gegen et « zu beßimmendrs AiKandsleK und eines

jährliches Canon dem MeiMettnden irr Erbpacht Ättkoss.a werden sckle , wozu die
Licikatisü auf des 2 » sten April sngefttzt worden ist. Die Liebhaber können sich zu de»
Lüde am Listen April Morgeu« um 9 Uhr aus dem Richrhauft vor Her Regierung«.

Session« « Stude zu Jever eiufisdeu , die Csndittsnes vernehmen , und d^rswitere

gewärtige« . Auch körnen die Lenditiooeo wegen der Bedeichung sowohl , a 's wegen
der rrbbmeriichka Ueberiragnng de« KrodenS rvrhrr jederzeit veu dem EamMsrreMra-
» r Csröc« säe die gewöhnlichen MuOattonSgMhres übschrjsrljH MgeHkilt , und

beK demselben abgkfsrdktt werden . Wonach ec.
Sizn . Jever des löten Marz 17 - 8.

An « der Regierung und Lämmer Hieselbst.

sr Da sich Verlegenheit um eiuen geschickten Manexmavo hicsalbst zeigt , und

« an öbrrreugt worden , daß eis solcher bey gutem Betrage« hier seinen Uuterhkit ver»
»ieaen kan» , ss wird cku solcher ei?gck« des , mit dem Bn sprachen, Hm zn drffesFort«
kMmeu alle WKsährigkett , so wm möglich , wirderfahren zu ! ssm.

Amich in Curia , de« nisten März 1798

22 Das PMicandnm gegen -dev K -ndermsrd , Verheimlichungder Schwan»
gerschaft und Niederkunft , ist auf dem hiesigen Sftnthause , in der Waage , sodann i«
nachstehenden W rkhchäufern nn Flecken , als : i ) bey Gerd Eiers , 2 ) bey Johann
Decker , z) bey Gerd Peecken , 4) bryRedlef Eymens , wie auch in allen vornehmste«
Krüzen aus dem Lande angeschlagen , und kann daselbst sowohl , als auch bey denen
Predigern , Schulmeistern , Pohirichtern und verschiedenen Krcnmn aus dem plslte«
Lande , woselbst das Publicandum nicdergeleget worden , ven jedermann gelesen wer¬
den. Dies wird , König ! . Allerhöchster Verordnung grünst , dem Pubircy bekamt
gemacht - WiUmnrrd im König! . Bmtgerichte , des rosten März . 179s.

MSHring.

2 ; Der Webermeister CörisiopherJacobs Schneck in D '
-tzmi verlanget ans

Ostern 2 Gesellen. Wer dszn Lust Hst , kann sch persönlich sder durch psßfreye Briefe
dktMt bey ihm meide».

24 Aste diejenigen , selche den Erbes des weiland ZrAeiusrhmers Micke
Garrel« zn Psethavsen schuldig sind , werden ersucht , sich innerhalb6 Aschen bey
de« gerichtlich WM « Vormund der Kinder, KauLman « A. Grösewold z« Stick-

he«.



hause» , » >t der Zahlnvß eistufiadenr s» wie derselbe während dieses ZeL »^ r

uw dir Mltkh -üuvg der Rechuuogenvsn sämtlichen Personen bittet , dleaa der ge,
- achttu Nachlass-efchaft For- erunge« Haber.

re Ja S « deu wird eia « Dierßivagd von mittelmäß seu Jahren verlasst,
md die dabey da » Koches ver- eht ; die sich dazu q -ialiimrt , hat sich j« melden bey

W . Rudolf.

26 Die voch eisige Forderung haben an de < weiland Schn ^e -gMen Sybrasd

Järjens uachgeblirbeue Gü '. er , werden hierdurch ersuch- r , sich um Vorwessusa ihrer

gerechten Arsplüche gegen den 29sieu März hev den Armeuvo; sichern i« Visgua ' ö za

« eldea . Oie Ausbiribcnderr werden gerechset als dc ß sie darauf rkvöwiirrk,' und.

werde» die Güttr nach Ablauf der bcstrmmrru Zet, zu Eestdriluug der Begrädsißko«
sten rc . von Armen wegen verkaufet werden.

27 Dirck Nutz zu kysinxhnftu macht hiedurch bekannt, daß bev ih« ein ssiö«

ver rsthschlmmelter Hecgsi mir Eiäße u»d veiß - n Föff u zum Bechälen sicher wer

feive Pferde dadurch belege« lassen will , kann sich bey ihm eirsindea.

28 Der Mahler und KlaserniMer Hinr. Hibben m Rsrden verlanget vss
Stund an , oder auf Oster» , erg^n Gchges und einen 8ehib,richett. kvsihabrsde
. önnes sich j , eher desto lieber bey rhm nr »iben und gme Bkdroguug schließ»«. Briest

r rbi. t !t « aa f . an- s.

2Y Job . Götter . K ""ybich , Glasfabrikank ans Steiuschöeou kn Bommel? ist
hier wiederum am ekomwen m« ein m anserkejeseo Asso ' t .sevt ge 'chiU»v- ,«»»- fem
gesibnittere Wtta und MerM r , BoutullkN, S ' lzsassek , besiw iß u -̂ o b ave Kum¬

men , Zuckerdo -e» und .dlaschclik ver , auch seme G ssp " lii , v ' tzkidkt und Ukvkrßel,
drt , »kn allerhand Färb n auf Ue oeueßc « rr sei»« <ne Perlen , Kro . lruLk , Wand»

« ud Taft Leuchter ftm d häxgk , kake--rra oder Lsmvrn auf die rieien Er ersuchet
daher ferne Freunde und ^ Sun^r >m- a -'neigke « Zuspruch , kr hat sein La^ r b - v der

Frau W .t ws Paters im Br Mtt Schlvss ! iu Ewdrv . Er rinm r m ch cuf ellr Ser«

trn Glaswca ea und M sch ^ keLer Ärsi- llusgen an , und verspricht ürdß reeller Ledie«

yirag vie bikügsten Pr ise.

Zo Den G . G . Msckrn kn ke?r ist nunmehr wieder ln verschiedenes ParkbeM,

sowohl tu buchen als viertel Pfunden , frisch augekommm und um einen civilcn Ppis

zu haben der allgemein Wüebtt und ehrmisch ächte Brauuschweizet k .chorir ». Er bit-

ret um gefälligen Zuspruch

Z l Bry dem HausNavs Zsmmert HimicuZ jv Nerds » f , Amts Esens, sichen

»wey sogenannte Bütten Torf zu« Verkauf , pl. mm. beysr mittiyMer gneß dMssig



M ' sMMer, . Liebhaber kLuveu sich täglich öey demsilkea iv Nesdsrf einfiadeu uvd

tsvttahirm .
- ' '

Zs Wegen des auf des ryffc « d . besorsiebevd, » öffrvkllchen Verkauft der

Herrlichkeit Dsruum wird hiedurch nach cacsrchtüch beka-rvt gemacht , daß vermöge

h -utt eingegar aenrr Allerhöchsten Reicimisn vsm l2tea d . dem Herrn Grafen vva

Schönbntg dir Erlaubnis erchrllek sey : di? Herrlichkeit " auch an Personen bürgerliche«

Stande « vcrkarfrn zu lü . sen , und das destzaio erforderliche an die höchlöbitchr Regie»

rung Asvsti .stigr börcerlichen Standes eings 'aden , sich am

sysi - n tj es in DsrnE benm Verkauf eiu^ fiudtn , und ihr Gebokh zu eröfuen . Dorr

vum deo szstsu März 1 7> 8 - v . Halem , Amrmauu.

gz Ikde silurmens Podislssn is villens in 6s Naanä e^pril uid 6e Wall-

ibrÄ« r in
'
siet nieuv § sbou v̂ 6s Iluis dssten 6 s Oltsr - sn 6s iZronvers ts

verduitsn ; li^ dssfe esn XnuiclemsrL
'Miuksl en een Pnbsli 8sndr^ lc . Vrien-

6sn en Aoe 6 e Vn ' - n6sn >vor 6en ver ^ o^ r om hem wet iiuren Zunü va re Fol¬

gen . Lm 6sn , seii lüäetl Ua - r. 1798-

Z4 Bry dem Vsqttn Thiele jU Oldekdrg stehen zivky weiße Schasse , die

wahrscheinlich in den nachher halb wesleschvittemn Ohren gerne : kr gewesen , avfge-

schüttet , deren E anMmrr in vierzehn Tagen solche , gegen Ersi tz er verwündtk»

Kost^ . , abholrn aff a müffea , widrigen « «ran den daraus zu löfevden Werth der La«

gkihavrr Armeaceffe zu -wrnr - wird.

ZZ Da ich aas Ursachen diesen nächstfolgenden Leerer Jahrmarkt nicht

beziehen werde , fv
' chrs jedoch in dem vorig n Stück der Jntkll genz trng angezeigt

« ordm , so mr .che so . chcs « einen Gönnern und Freunden h : emlt ergebenst bekannt,

und schmeichle mir daher , in dem nächst darauffolgenden , als am 4 >en Junii,

desto mehr Anspruch zu erhalten . Philipp Gourdet , aus Oldenburg.

Verlodungs , Anzeigen.
r Unsere eheliche Verlvbnng , mit völliger Genehmigung heyderfeitiger

nächsten Anverwandten , macyen wir hiemit unfern F eunden und rhck nehmenden

Bekannten vffentl >ck bekannt , und empfehlen uns ihr » Mersijrrgen Freundschaft.

Mark und Brakgumgaste , den zten Februar ; 7S8 >
Heero Krumminga . Almuth Swarting.

s Unsere Verlobung und nächstens zu voNziehenbe eheliche Verbindung

machen wir unfern werthgeschätzten Fr -undrn und Bekannten hiedurch ergebenst

bekannt . Leer und Emdm , den Lzsim März 179z.
I . Lonrad Nonstadt , Jsa von der Burg.

Ge-



Geburts - Anzeigen.
i . Die am -4te« dieses « folgte glückliche Entbindung mein« Frauen den

Änrm Hbhnlein , mache ich meinen Freunden «ei- Gönnern hiedurch ?ergchenß de,

kaunr. Emde » , de » roste« März 179z .
' ^

O . 3 . Creutzmberg , Birharzt.

2 Am r7ten dieser wurde meine Iran von einem gesunden Knaben glück¬

lich entbunden . Lies machet hiedurch seinen Anverwandten und Freunde « erge¬

benst bekannt
Weener , de« löte » März 1798 . ». Glan.

z Dpnnerstas den srstrn März wurdemeine Frau von einem Knaben « «

Hunde« , welcher während - er äufferst schweren Geburt starb . Sämtlichen Ver¬

wandten und Freunden habe ich die Ehre diese- bekannt zu machen.

Aurtch , den rzsten März 1798 » Der Sreretair Cosring.

Todesfälle.
1 Ein Zufall hat «ns bis jetzt verhindert, das am rzsien des vorigen M»<

«ats erfolgte Absterben unserer geliebten Mutter , Tretje Janssen , des weiland

Wille Janssen Wittwe , unfern geehrtesten Freunde« und Verwandten anzuzeiae».

Sie entschlummert« im 78st« n Jahr « ihres Lebens an den Folgen eines Schlagflus«

fes sanft und ruhig ; in Hinsicht ihrer mit freudiger Ergebung , für uns aber viel

zu frühe l Eine schriftlich - Condolsnz würde unser« Schmerz erneuern/weshalb

wir sie verbitten , und uns auch vhae dieselbe der Theiinahme ihrer Bekannten vw«

Schert hatten . Holte , den rzten März 1798.
Johann Witte« Garrels und Schwester.

2 Nzms seer Feliekäe kkm'svrouw l 'ale » Kitjor , met weilte rlt b) ML

y saaren in eeven gewenk bten Lebt lieb sssmen ^eleeftt , is besäen ^ vonä in

bet ZLile ^asr baLrssOuäsräcms , ssar esne lan § äuiri ^e LulrkelmZ , ssgt en,-

ib booji , in äs üeere Zeirorven . 2 oc> den ib äan , tot m^ns

bittere 8 w.ert , van eene brave Vrouw , en mz- rie äris k^rnäeren VKN eensrrorA-

ä "»Zenäs Noeäer beroviä ! Dan ib wen soll 6 ooäs te 2W ^ en , en vortrouw

oo !u 2vnäer «tat ik . ttrieven vrn l^ouwbebl »<; ontvanA , äat m^ ne Vrienäen , en

Lelcenäen in nr̂ ne i'.e^tlnnLtiAe ärvekbeiä Lnllsn äeelsn . Lsnäu äen i -eäea

N ^rt. 1798 .
Li Ke üey -enAL.

z Am Dienstag den LostenMärz , Srachmittags 5 Uhr , gsepg die IuE

fer M . L . Bargholz in jene Ewigkeit über . Sie starb an einer gänzlichen Erniräf.

tung im Losten Jahre . Ihren etwaigen Verwandten und Freunden macht dieses

bekannt Anrich , den Listen Marz 1798.
Vie verwttiwete Fra » Hofapothekerin Schmebl«- .



4 Heut « MorgenftLH um
'
i Uhr fiarS unsere vielgelledte Mutter , Wittwe

LH . Brontsewa , geborne HettS , an einer auszehrenden Krankheit , in einem Bl«

trr vsn 75 Jahren . Dieses mache« wir unfern Freunden und guten Freundes,

«nter Verbittern» der Beylridsbezeugungen , ergebenst bekannt. Leer den zvjna

März 179s . Die Kinder der Verstvrbem ».

Lokteriesachen.
r Jkder ; trn Elasse 8ttr Berlin » klaff , nlotterlr sind inuvsrrm HsLMmttir

lolgrude Grwivnr hiransgeksKwen , M : 41956 « it ioo Mhlr . ; 21629 , sc>i8L

« it 52 srrhir . ; 30169 , 87, 41I0L , LI , 76 , 68303 Li! 20 Rthlr . ; IL3 , L4, 76,

§ 6, Z2c>l , 43 , 47, er , 7LO9, 36, 47 , § 8 , 14207 , 21621 , 24 , 38 / 95 , 30137,

47 , S », 37808 , 46 , 72 , 41913 , 14,22 , 24 , 35 , 39» 47 , 5Z234 , 51 , 6 3 , 77,

58841,60 , 62,6832446 « '» 15 MH! . Die Gewinne werden soglktch , wo der Ein¬

satz geschehen, ambrzayn ; brr liegen gebliebene» kovsrmüssenz»r 4trn klaffe vor ^dea

i4,ea April h» a . tey Verlust des ferrmv « «rechts rerovirt werben , weilen «lsda«»

die Ziehung festgesetzt iß . Wir Ksustrft « könveo riechzu den bekavalen Preis asswar-

terr. Anrich , Sen 19t?« März 1798 . Joseph et Wo ff Laüirr,
Kösigl . Prerrss. Zahlen et Eiastrnlottrrie. ErvvchMkr.

2 Zn der ZtenlElaste der Steg Kbrrigl. Claffevlotterie zu Brrüs hak« ich unter

hea sejss uen Nummern 2 von 20 Rthlr . aus No . 910Z ugd 21037 , «nd io vsn

Is Mhir . auf No. 9121,4L , 44 72 , 89, 9 >9o, 2,o6r , S - , 78 LL ' 210L6.
Die nicht gWS'ver, Hesse wüssm zur 4tenClasse, bereu Zuhnng snsEonuakend

den I4W Lpt1 ! curr. anderaLStt ist , zeitig nach Jzhaü Z 7 . des Plan - Avertch-menls

rrriruert werden . Karchvse zur gebschkeu 4 '.ea Siaffr ha» auch noch auszuwarres.
Amch , bks sistm März , 798 . Jsaar Eglomoss.

z Bey Ziehung der 3tru Classr Zkrr Könlgl. Berliner Llüsseulslkerir sind ia

unser Hanp .rsAtsir folgende Rummern mit Gewinne heraus gekommen , ai« : No.

SL587 , 44134 » 44199 jede mit los Rkichirhaier ; 9032 mir voRihIr » 69167
Mit 2O Rkh r . ; Ro . 9202 , 43 , 73 - Sv , 28512 , 22 , 32, 49 , 64 , 69 , 44145,

75 , 95 , 69128 ; edc mit 15 Mhlr . Dir Gewinne wrrd . u gleich , wo der Einsatz

geschehen ist , ausdrzahiel . Die nicht hersuzzekomweue Lssft Müssenbey Verlust ih¬

res ferre n Anrechts vor de» i4ieu April h . a . reuovirt werden, weit die ZiM »-
brr 4tm Ei-iffr alsdenn lestgefttzt iß . « ausssse ßnd b -y uns zu habe« .

Aurich , de« 19 .'es Marz r 798 . Feiilmaunet Sie « sa Serkels.
v König! . Tlaffrnlotterie - Eitmek«!» .

4 Bry Zrehung der ztea klaff« 8ker Lotterie sind in mein Haupkcsnrkoirsol-
irahe VeMkNt grfaiks» , als : sr », 3r ? io mit 52 Rthlr . ; 523S8 mit 20 Rthlr . ;

33690



Z2§92 , ZS70§, 52Z0Z , 41 , 79 , § 4, jede W ?k r ; Reichstbaler . Dis 8 ?d"'
« pste wtt«

de» sleich, wo der Einsatz gescheheu ist , ausörzahit . Ms nicht hkrausgekomm-. nen Loose

müsse» , Key Verlust ihres Anrechts , vor den rgtr « Avril d . I . revovtrt wrrdev, weil

alsdann die Ziehung de, 4ten Ciassr festgesetzt »st. Kauflsss sind bry mir zu kotze«.

Norden den - osten März r ? 98 . Lazarus Meyer Atckenborss,
Kömgl. Lorterre - Einliehmkr.

5 Ney Ziehung der zken Elaffe 8k? r Berliner Lotterie hab«n in meiner Klnlg^.

Einnahme Rs . 53444 , 6 - 454 jede Lo Reichsthalcr , No . 5340 ; , 24 , 68 v , io,

15 , r? , 6Z und 68485 jede iZ Relchethalkr gewonnen Zur 41,0 kiaffr müssen r -y

Vrrlvtz ferarrm Anrechts den 14 !-« Avril erneuert worden. Mit Kauf - und Heuer.

Lossen , auch belirdigea Einsätzen zur Zahlealottene rrcomnrchdir » sich ergebenste
Jesaias Meyer , König!. ko -tertr -Eiuur - wer zu Korden.

6 Bsy der Z ehuvg der zten Claffe 8ter Lottrrie sind in unterer Haupttslleklt

folgende Gewinne gesaüsa , als : No . 21180 mit » oo RrHlr . ; 2 - 185 mir 2 ^ Rrhlr.

2 ; roZ, 2 ir ^ , 4 r , 45 , 50 - 73 , 5225 r, 6 . re-^e mck 15 Rrh ! . Die Rn-sva« ^

lion der 4 ?ek! Eiass muß be Verlust ihrrs w - ittra Avrcchrs rvr .oen i4ken April d . I . s

oescherea , west ü r̂dürw vre Zr - pung v - r 4 - en Ei^ sse ftsitzkirtz
' -st. Lebbcter , v. echr s"

Ku -flsse , wie auch in Zahlenlsttme vtriavgsn emzuützei , b --eben sich an uu» z»

«vchsirru. Dir Gedrüser Re .Grs in Leer.

Nachricht.
Wegen des am yten April ein ?s8evd «n Osterr stes wird No . rp . ker

genz spätestens amMrrtwochen d . n 4tcn April gcschlvßen ; später cknßrh - i^ e iücke

werd -n dader b ' s zur folgmden Woche zurückgelegt, und können , wenn sie am ge« >

dachten 4 - en April nicht hier sind , in Nro . iZ . nicht lnserikt werden.
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